
10/2025 · 31. Mai 2025 · 35. Jahrgang

Anzeige

Gebirge | Gelobtland | Lauta | Niederlauterstein | Lauterbach | Kühnhaide | Reitzenhain  
Rübenau | Satzung | Pobershau | Rittersberg | Ansprung | Grundau | Sorgau | Zöblitz

25 Jahre Kinderwelt Erzgebirge e. V.: Ein Vierteljahrhundert Engagement für 
Kinder und Jugendliche – Großer Jubel beim Tag der offenen Tür

v. l. n. r. Leiterin „Knirpsenhaus“ Frau Schuffenhauer, ehem. Leiterin „Knirpsenhaus“ 
Frau Anders, Geschäftsführer Kinderwelt Erzgebirge e. V. Herr Unglaube, Staatsminister 
Herr Clemens, Oberbürgermeister Herr Heinrich, Beigeordneter und Abteilungsleiter 
der Abteilung Soziales, Jugend und Gesundheit des Landratsamtes Herr Reißmann

Viel Interessantes gab es für Groß und Klein zu entdecken. 

RÄUMUNGSAKTIONRÄUMUNGSAKTION
kaufe 11 Teil & erhalte 5 %5 % Rabatt!  
kaufe 22 Teile & erhalte 10 %10 % Rabatt! 
kaufe 33 Teile & erhalte 15 %15 %  Rabatt!
* auf den gesamten Einkauf ** nicht mit anderen Rabatten kombinierbar

Ab sofort & bis 21.06.2025                                                                                                                                    

„Lebendige Orte, starke Gemeinschaften!“ unter diesem Motto prä-
sentierte sich der diesjährige Tag der Städtebauförderung. Dieses Jahr 
nutzten wir hierfür den Tag der offenen Tür am 17.05.2025 des Kinder-
welt Erzgebirge e. V., welcher sein 25-jähriges Bestehen in der Mey-
erfabrik feierte. In diesem Rahmen präsentierten und informierten wir 
über die aktuell laufende Baumaßnahme der Sprach-Kita „Knirpsen-
haus“. 

Ralf Unglaube, der Geschäftsführer des Kinderwelt Erzgebirge e. V., 
begrüßte die zahlreichen Besucher herzlich zur Eröffnung. In seiner An-
sprache würdigte er das unermüdliche Engagement der Mitarbeiter in 
den derzeit 19 Kinder- und Jugendeinrichtungen des freien Trägers. 
Der eingetragene Verein hat sich in dieser Zeit zu einer festen Größe in 
der regionalen Kinder- und Jugendhilfe entwickelt.

Die Meyerfabrik verwandelte sich an diesem Tag in ein buntes Para-
dies voller Spiel, Spaß und Entdeckung. Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit zahlreichen Mitmachaktionen begeisterte Jung und Alt. 
Ein besonderer Höhepunkt der Feierlichkeiten war der Besuch des 
sächsischen Kultusministers Conrad Clemens. Er folgte gern der Ein-
ladung und zeigte sich beeindruckt von der lebendigen Atmosphäre 
und dem Engagement des Kinderwelt Erzgebirge e. V. Gemeinsam mit 
Geschäftsführer Ralf Unglaube und Oberbürgermeister André Heinrich 
besuchte Minister Clemens im Anschluss die Sprach-Kita „Knirpsen-
haus“, um sich vor Ort ein Bild von der pädagogischen Arbeit zu ma-
chen und in den persönlichen Austausch zu kommen.

Oberbürgermeister André Heinrich betonte in seinen Grußworten die 
Bedeutung des Kinderwelt Erzgebirge e. V. für die Stadt Marienberg 
und die gesamte Region. Er hob die wertvolle Arbeit des Vereins bei 
der Betreuung, Bildung und Förderung von Kindern und Jugendlichen 
hervor und dankte allen Mitarbeitern für ihren stetigen Einsatz in den 
vergangenen 25 Jahren.

Das Jubiläum und der Tag der offenen Tür waren ein voller Erfolg und 
boten eine wunderbare Gelegenheit, die wichtige Arbeit des Kinderwelt 
Erzgebirge e. V. zu würdigen und die Vielfalt der Angebote zu präsen-
tieren. 



Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735 65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162 2407614

Störungsrufnummer MITNETZ STROM 0800 2305070
24 Stunden/Tag erreichbar

Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg: Tel. 0173 3886333

Frauenschutzhaus, Tel. 03731 22561

Meldung auftretender Luftbelastungen, deren Quelle in Nordböhmen vermutet wird: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104 
Beschwerden über Luftbelastungen inkl. Gerüche mit Quelle in Sachsen sind dem  
zuständigen Landratsamt zu melden.

NOTRUF Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF Polizei	�  110
NOTRUF Polizeirevier Marienberg� 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  
Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin
Marienberg, Tel. 03735 6681290
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162
Freitag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr
Führungen 			  10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968
Dienstag bis Sonntag 		  10:30 - 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag 	 13:00 und 14:30 Uhr 
Führungen Samstag und
Sonntag, Feiertage 		  11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden:
Samstag, Sonntag, Feiertage 	 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch 	 11:00 - 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag 		  13:00 - 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen: 	 Wolfgang Löschner 	 037363 7239
	 Manfred Richter 	 037363 7874

Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen: 	 Günter Baldauf 	 037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735 668129-20
Dienstag 			   10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 			   14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 		  10:00 – 18:00 Uhr
Freitag 			   10:00 – 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735 68080    	10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag 	 (Damen)	 10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag 	 (gemischt)	 10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116117
Einsatzzeiten:	Mo, Di, Do:	  19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Mi:	  14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Fr, Sa, So:	  Freitag 14:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 09:00  -  11:00 Uhr
31.05.	 BAG Dipl. Stom. Lothar Rother, Birgit Rother,  
	 Drebach, Tel. 03725 77007 
01.06.	 Praxis Dr. med. dent. Kristin Müller-Uhlig,  
	 Marienberg, Tel. 03735 23476 
07.06.	 Praxis Elena Buschmann, Pockau-Lengefeld, Tel. 037367 869121 
08.06.	 Praxis Dr. med. dent. Andreas Härtwig, Zschopau, Tel. 03725 22195 
09.06.	 Praxis Dr. Albrecht Haase, Drebach, Tel. 037341 7430 

Apotheke	 – Montag 08:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 08:00 Uhr 
	 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 09:00 – 21:00 Uhr 
26.05. - 01.06. 	Stadt-Apotheke, Lengefeld, Tel.  037367 2296 
02.06. - 08.06. 	Drei-Tannen-Apotheke, Olbernhau, Tel. 037360 1810
09.06. - 15.06. 	Schloß-Apotheke, Neuhausen, Tel. 037361 50070 
	 Löwen-Apotheke, Wolkenstein, Tel. 037369 9315

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172 3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Bereich Abwasser: 0172 4716794
Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735 6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen	 (Standesamt von 
		  09:00 – 12:00 Uhr	 nur für Sterbefälle)
Dienstag		 09:00 – 12:00 Uhr	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735 602-136
Montag		  09:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 09:00 – 18:00 Uhr	 durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag		  09:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat	 nur nach Terminvereinbarung 
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363 187947
Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr	 und 13:00 – 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de  
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Information Marienberg Rathaus, Tel. 03735 602-270
Mo, Di, Do, Fr	 09:30 – 12:30 Uhr	 und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi	   	 13:00 – 16:30 Uhr
Sa 		  09:30 - 12:30 Uhr
		
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735 23436
Mo, Mi, Fr	 09:00 – 12:00 Uhr
Di, Do	 13:00 – 16:30 Uhr

Tourist-Information Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch 	 11:00 – 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag 	 13:00 – 16:00 Uhr

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e. V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55666969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch n. Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Den Tierärztlichen Bereitschaftsdienst können 
Sie unter folgendem Link online abrufen. 

https://www.erzgebirgskreis.de/landratsamt-service/
sonstiges/tieraerztlicher-bereitschaftsdienst

Alternativ können Sie den QR-Code mit Ihrem 
Smartphone und der Kamera-App scannen  f
(geräteabhängig)

Bei der Wahl der Telefonnummer 0180 5843736 werden Tierhalterinnen und Tierhalter 
mit der jeweils diensthabenden Tierarztpraxis direkt verbunden.

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg	

Redaktionsschluss für die Ausgabe 11/2025 ist am 02.06.2025

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm 
Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, Reitzenhainer Str. 17, 09496 Marienberg, 
Tel.: 03735 93875-60, Fax: 03735 93875-69, E-Mail: info@erzdruck.de, www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, 
Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, Rittersberg, 
Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, 
Pockau-Lengefeld, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G E N

Am Dienstag, dem 03.06.2025, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal, 
Rathaus Markt 1, die nächste Sitzung des Technischen Ausschus-
ses statt. 

Am Mittwoch, dem 04.06.2025, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal, 
Rathaus Markt 1, die nächste Sitzung des Verwaltungsausschus-
ses statt.

Die Tagesordnungen können am Aushang im Rathaus der Stadt, an 
den bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter www.
marienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen werden 
am Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssystem auf der 
Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrechtlichen Belange 
dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Bekanntgabe der öffentlich gefassten 
Beschlüsse in der Sitzung des Technischen 
Ausschusses des Stadtrates der Großen 
Kreisstadt Marienberg am 06.05.2025

Vergabe der Bauleistung V 2/2025/8 Neubau Feuerwehrgeräte-
haus Niederlauterstein, Los 8 – Fenster, Türen
Beschluss-Nr. TA-8/41/2025
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Marien-
berg beschließt, den Zuschlag für den Neubau des Feuerwehrgerätehau-
ses Niederlauterstein, Los 8 – Fenster, Türen auf das Angebot der Firma 
Stellmacherei/Tischlerei Bergmann, Sorgauer Dorfstraße 20 in 09496 
Marienberg zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 2/2025/9 Neubau Feuerwehrgeräte-
haus Niederlauterstein, Los 9 - Putz
Beschluss-Nr. TA-8/42/2025
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Marien-
berg beschließt, den Zuschlag für den Neubau des Feuerwehrgeräte-
hauses Niederlauterstein, Los 9 – Putz auf das Angebot der Firma euro.
bau bornemann gmbh, Wittgensdorfer Straße 67a in 09114 Chemnitz 
zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)  

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 2/2025/10 Neubau Feuerwehrgeräte-
haus Niederlauterstein, Los 10 - Trockenbau
Beschluss-Nr. TA-8/43/2025
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Marien-
berg beschließt, den Zuschlag für den Neubau des Feuerwehrgerätehau-
ses Niederlauterstein, Los 10 – Trockenbau auf das Angebot der Firma 
André Schreiter Zimmerei & Trockenbau, Rödelwaldstraße 37 in 09123 
Chemnitz zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
 
Vergabe der Bauleistung V 2/2025/12 Neubau Feuerwehrgeräte-
haus Niederlauterstein, Los 12 - Fliesen
Beschluss-Nr. TA-8/44/2025
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Marien-

berg beschließt, den Zuschlag für den Neubau des Feuerwehrgeräte-
hauses Niederlauterstein, Los 12 – Fliesen auf das Angebot der Firma 
FliesenProjekt Viertel GmbH, Max-Weigelt-Straße 74 in 09221 Neukir-
chen zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 22/2025 Erneuerung Grundablass Lau-
tenteich
Beschluss-Nr. TA-8/45/2025
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Marien-
berg beschließt, den Zuschlag für die Erneuerung des Grundablasses 
Lautenteich auf das Angebot der Firma Schuck Bau GmbH, Am Richter-
weg 6 in 09518 Großrückerswalde zu erteilen.
Dieser Beschluss gilt vorbehaltlich der Nichtbeanstandung durch die 
Rechtsaufsichtsbehörde.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde bei 2 Befangenheiten einstimmig gefasst.

Bauantrag mit Befreiungsantrag zur Errichtung eines massiven 
Carportanbaus mit Dachterrasse und Wintergarten im OT Zöblitz, 
Sorgauer Straße 5, Flurstück Nr. 87/5 der Gemarkung Zöblitz
Beschluss-Nr. TA-8/46/2025
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, dem Bauantrag mit Befreiungsantrag zur Errichtung 
eines massiven Carportanbaus mit Dachterrasse und Wintergarten im OT 
Zöblitz, Sorgauer Straße 5, Flurstück Nr. 87/5 der Gemarkung Zöblitz die 
Zustimmung zu erteilen.  

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bauantrag zur Errichtung einer Rundbogenhalle im Außenbereich 
des Ortsteils Ansprung, Rübenauer Straße 47, Fl. Nr. 7/2 der Ge-
markung Ansprung
Beschluss-Nr. TA-8/47/2025
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Marien-
berg beschließt, dem Bauantrag zur Errichtung einer Rundbogenhalle im 
Außenbereich des Ortsteils Ansprung, Rübenauer Straße 47, Flurstück 
Nr. 7/2 der Gemarkung Ansprung die Zustimmung zu erteilen. 

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bekanntgabe von öffentlich gefassten 
Beschlüssen in der Sitzung des Verwal-
tungsausschusses des Stadtrates der Gro-
ßen Kreisstadt Marienberg am 07.05.2025
Vergabe der Leistung V 16/2025 Miete Licht- und Tontechnik 
Stadthalle Marienberg
Beschluss Nr. VA-8/035/2025
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, den Zuschlag für die Miete von Licht- und Tontech-
nik für die Stadthalle Marienberg auf das Angebot der Firma goodevent, 
Inh. Thomas Reichel, Siedlungsstraße 32 in 09509 Pockau-Lengefeld 
zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Überplanmäßige Aufwendungen im Ergebnishaushalt 2025 - 
Umbau eines Großraumbüros in zwei separate Büroräume
Beschluss Nr. VA-8/036/2025
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt die überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnis-
haushalt 2025 für die Maßnahme „Umbau eines Großraumbüros in zwei 
separate Büroräume“ – Produkt 11135000, Sachkonto 421102, Maß-
nahmenummer 11135-M90134 – in Höhe von 40.000,00 €. Die Finan-
zierung erfolgt aus Mehrerträgen aus dem Produkt 12231000, Sach-
konto 356100.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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Erwerb der baulichen Anlagen der Liegenschaft in Pobershau, 
Flurstück Nr. 120/9 Gemarkung Pobershau
Beschluss Nr. VA-8/037/2025
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt den Erwerb mit anschließendem Rückbau folgender 
Liegenschaft:

Flurstück 
Nr.:

Gemar-
kung 

Größe 
in m²

Grundbuch-
blatt Nr. … von 
Pobershau

Eigen-
tum 

Kaufpreis 
insgesamt 
in €

120/9 Pobershau 497 645 privat 1,00

Die Kosten der Beurkundung dieses Vertrages, seiner Durchführung 
sowie die Grunderwerbsteuern trägt die Große Kreisstadt Marienberg.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bekanntgabe der öffentlich gefassten Be-
schlüsse in der Sitzung des Stadtrates der 
Großen Kreisstadt Marienberg am 19.05.2025
Übertragung von Haushaltsermächtigungen Ergebnishaushalt 
2024 in das Haushaltsjahr 2025
Beschluss-Nr. SR-9/72/2025
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Über-
tragung der Haushaltsermächtigungen im Ergebnishaushalt für in 2024 
noch nicht in Anspruch genommene Haushaltsmittel in das Haushalts-
jahr 2025 gemäß Anlage. 

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Mitgliedschaft beim Zweckverband Kommunale Informations-
verarbeitung Sachsen - KISA
Beschluss-Nr. SR-9/73/2025
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt den Beitritt zum 
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung Sachsen (KISA). 

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Aufstellungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 40 „Son-
dergebiet Agri-PV Anlage Ansprung“ der Großen Kreisstadt 
Marienberg
Beschluss-Nr. SR-9/74/2025
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Nr. 40 „Sondergebiet Agri-PV Anlage An-
sprung“ der Großen Kreisstadt Marienberg.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst insgesamt 19 Flur-
stücke der Gemarkungen Ansprung und Grundau gemäß der beilie-
genden Anlage. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im bei-
liegenden Lageplan dargestellt. 
Beide Anlagen sind Bestandteil des Beschlusses.

Eine Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB wird durchgeführt.

Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt 
zu machen.

Der Beschluss wurde bei 7 Gegenstimmen sowie 2 Stimmenthaltungen 
mehrheitlich gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 24/2025/1 Grundschule „Heinrich von 
Trebra“ Hofgestaltung und Erneuerung Übergang zur Sporthal-
le, Los 1 - Landschafts- und Gartenbau
Beschluss-Nr. SR-9/75/2025
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für die Grundschule „Heinrich von Trebra“, Hofgestaltung und 
Erneuerung Übergang zur Sporthalle, Los 1 – Landschafts- und Garten-
bau auf das Angebot der Firma ACZ Marienberg GmbH, Äußere Anna-
berger Straße 12 in 09496 Marienberg zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 24/2025/2 Grundschule „Heinrich 
von Trebra“, Hofgestaltung und Erneuerung Übergang zur 
Sporthalle, Los 2 - Spielgeräte
Beschluss-Nr. SR-9/76/2025
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für die Grundschule „Heinrich von Trebra“, Hofgestaltung und 
Erneuerung Übergang zur Sporthalle, Los 2 – Spielgeräte unter dem 
Vorbehalt einer möglichen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Verga-
begesetz auf das Angebot der Firma KindRaum GmbH, Fraunhoferstra-
ße 5 in 04178 Leipzig zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 24/2025/3 Grundschule „Heinrich 
von Trebra“, Hofgestaltung und Erneuerung Übergang zur 
Sporthalle, Los 3 - Baumeister
Beschluss-Nr. SR-9/77/2025
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für die Grundschule „Heinrich von Trebra“, Hofgestaltung und 
Erneuerung Übergang zur Sporthalle, Los 3 – Baumeister auf das An-
gebot der Firma Bauwerksanierung Konrad Wittig, Inh. Frank Wittig, Ge-
werbering 21 in 09514 Pockau-Lengefeld zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde bei einer Befangenheit einstimmig gefasst.

Vergabe der Leistung V 17/2025 Beschaffung Einsatzkleidung 
für Atemschutzgeräteträger der Ortsfeuerwehren 2025
Beschluss-Nr. SR-9/78/2025
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für die Beschaffung von Einsatzkleidung für die Atemgeräteträ-
ger der Ortsfeuerwehren 2025 auf das Angebot der Firma FIRELINER® 
GmbH, Weinsteige 14 in 71384 Weinstadt zu erteilen.
Unter Beachtung der Pflichtaufgabenerfüllung wird die Vergabe vor 
Rechtskraft der Haushaltssatzung 2025/2026 erforderlich.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

B e k a n n t m a c h u n g
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 40 
„Sondergebiet Agri-PV Anlage Ansprung“ der Großen Kreis-

stadt Marienberg
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 19.05.2025 die Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 40 „Sondergebiet Agri-PV Anlage Ansprung“ der 
Großen Kreisstadt Marienberg beschlossen. 

Auf Grünlandflächen im Bereich der Ortsteile Ansprung und Grundau 
sollen Agri-PV Anlagen errichtet werden. Aufgrund stetig sinkender 
Tierzahlen und defizitärer Entwicklung der Mutterkuhhaltung wird eine 
alternative Nutzung von Grünflächen notwendig. Die Flächen, auf denen 
Agri-PV Anlagen errichtet werden, können weiterhin durch Beweidung 
und Pflegemahd bewirtschaftet werden.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die Flurstücke 
171, 172, 173, 187/1, 196/2, 196/4, 227, 229/1, 433/1, 441/11, 463/3 der 
Gemarkung Ansprung sowie die Flurstücke 23/1, 28, 28/1, 28/2, 28/c, 
28/d, 33, 34 der Gemarkung Grundau. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in der Übersichtskarte 
(Anlage zum Aufstellungsbeschluss) dargestellt.
Eine Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB wird durchgeführt. 
Der Inhalt der Bekanntmachung wird zusätzlich auf der Internetseite der 
Großen Kreisstadt Marienberg unter 

www.marienberg.de/rathaus/aktuelles/buergerbeteiligung

sowie auf dem Zentralen Landesportal des Freistaates Sachsen unter 

www.buergerbeteiligung.sachsen.de

zugänglich gemacht.



10/2025 · Seite 5 �  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Der Herzog

Marienberg, den 20.05.2025

André Heinrich 	
Oberbürgermeister			

Bericht aus dem Stadtrat: Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 40 „Sondergebiet 
Agri-PV Anlage Ansprung“ beschlossen

In seiner Sitzung vom 19.05.2025 hat der Stadtrat der Großen Kreis-
stadt Marienberg die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 40 „Sonder-
gebiet Agri-PV Anlage Ansprung“ beschlossen. Dieser wichtige Schritt 
ermöglicht die Errichtung von Agri-Photovoltaik-Anlagen (Agri-PV) auf 
Grünlandflächen im Ortsteil Ansprung.

Die Agrargesellschaft Ansprung mbH beabsichtigt in Zusammenarbeit 
mit der DVP Solar GmbH aus Berlin die Installation dieser Anlagen. Hin-
tergrund dieser Initiative ist der hohe Anteil an Grünland in der Bewirt-
schaftung der Agrargesellschaft bei gleichzeitig sinkenden Tierzahlen 
und einer defizitären Entwicklung in der Mutterkuhhaltung. Die Agri-PV 
Technologie bietet hier eine zukunftsweisende Möglichkeit, die Grün-
flächen weiterhin landwirtschaftlich zu nutzen – beispielsweise durch 
Beweidung und Pflegemahd – und gleichzeitig erneuerbare Energie zu 
erzeugen.

Um das Vorhaben planungsrechtlich zu realisieren, ist die Aufstellung ei-
nes vorhabenbezogenen Bebauungsplanes einschließlich eines detail-
lierten Vorhaben- und Erschließungsplanes notwendig. Der Geltungs-
bereich dieser Planung umfasst die in der Sitzungsvorlage dargestellten 
Grünlandflächen in Ansprung.

Die Stadt Marienberg wird mit der DVP Solar GmbH einen Durchfüh-
rungsvertrag abschließen. Dieser Vertrag regelt den Zeitrahmen für die 
Fertigstellung des Bauvorhabens und der Erschließungsmaßnahmen. 
Zudem verpflichtet sich der Vorhabenträger, die Kosten für die Planung 
und die Erschließung vollständig zu tragen. Die Umsetzung des Projekts 
erfolgt gemäß dem Vorhaben- und Erschließungsplan, an den sich der 
Vorhabenträger bindet.

Ergänzend dazu wird zwischen der DVP Solar GmbH und der Agrarge-
sellschaft Ansprung mbH eine separate vertragliche Vereinbarung über 
die Bereitstellung der benötigten Flächen geschlossen.

Ein wichtiger Punkt ist, dass der Vorhabenträger, ungeachtet der Kos-
tenübernahme für die Planung, keinerlei Schadensersatzansprüche gel-
tend machen kann, falls die Planung aus städtebaulichen oder anderen 

Die Stadtverwaltung
informiert

zwingenden Gründen, wie beispielsweise einer fehlenden Zustimmung 
der städtischen Gremien, nicht beschlossen oder in Kraft treten sollte. 
Die uneingeschränkte Planungshoheit obliegt jederzeit der Stadt Ma-
rienberg ebenso wie alle inhaltlichen Entscheidungen im weiteren Pla-
nungsverfahren.

Mit der Aufstellung dieses Bebauungsplanes setzt die Große Kreisstadt 
Marienberg ein deutliches Zeichen für die Förderung innovativer und 
nachhaltiger Energiegewinnung unter Berücksichtigung der lokalen 
landwirtschaftlichen Gegebenheiten. Die Agri-PV Technologie bietet die 
Chance, Synergien zwischen Landwirtschaft und Energiewirtschaft zu 
schaffen und somit einen Beitrag zur regionalen Wertschöpfung und zur 
Energiewende zu leisten.

Die Bürgerinnen und Bürger werden im weiteren Verlauf des Bebau-
ungsplanverfahrens selbstverständlich die Möglichkeit haben, sich zu 
dem Vorhaben zu äußern und ihre Anregungen einzubringen. Die ent-
sprechenden Bekanntmachungen hierzu werden im Amtsblatt und auf 
der städtischen Webseite erfolgen.

Wir halten Sie über die weiteren Schritte in diesem wichtigen Projekt auf 
dem Laufenden.

Aus dem Baugeschehen der Stadt 
Information Baustand Welterbe-Besucherzentrum Markt 6

Seit 22.04.2025 lau-
fen die Maurerarbei-
ten für den Neubau. 
Einige Wände werden 
langsam sichtbar und 
das Ausstellungsge-
bäude im Hinterhof 
nimmt Gestalt an. So-
bald das Mauerwerk 
steht, werden bereits 
im Mai/Juni die ersten 
Ziegeldecken über 
dem Ausstellungs-
raum inkl. Nebenräu-
me aufgesetzt. Weiter 
in Planung ist, dass 
das Holzdach über 
den Bereich ab Juli 
aufgestellt wird. Die 
Tragwerksplanung 
dazu ist abgeschlos-
sen.

„Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes. Dieses Vorhaben wird im Rah-
men der Gemeinschaftsaufgabe ‚Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur‘ 
mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des vom Deutschen Bundestag 
beschlossenen Haushaltes.“

H I N W E I S 
 

Informationen zu Baumaßnahmen und 
derzeitigen Straßensperrungen in der 
Großen Kreisstadt Marienberg finden 
Sie immer aktuell unter 
www.marienberg.de/rathaus/
aktuelles/baumassnahmen  oder
scannen Sie einfach den QR-Code!
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Neubau Feuerwehrgerätehaus Niederlauterstein

Die Straßenquerung für die Schmutz- 
wasserleitung und weitere Medien ist 
hergestellt. Es folgen Tiefbauarbeiten 
und die Verlegung der Schmutzwas-
serleitung bis zum Schmutzwasser-
schacht auf dem Nachbargrundstück. 
Vom Gewerk Baumeister wurden die 
Fundamentgräben für das Gebäude 
ausgehoben und teilweise bereits 
betoniert.

Neugestaltung Kita „Knirpsenhaus“

Die Baumaßnahme geht dem lang 
ersehnten Ende zu. Der Anbau und 
die neu gestaltete Fassade sind ein 
schöner Blickfang geworden.
Mit den Außenanlagen hat das letzte 
Gewerk seine Arbeiten begonnen. 
Im Inneren laufen die Installations-
arbeiten an der Lüftungsanlage auf 
Hochtouren.
Alle weiteren Gewerke haben ihre 
Arbeiten bis auf kleine Restleistun-
gen weitestgehend abgeschlossen. 

Die Maßnahme wird gefördert im Investitionspaket Soziale Integration im Quartier 
durch das Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen und dem 
Freistaat Sachsen.

Große Kreisstadt Marienberg
		
				  

	

Jetzt Parktickets in der Großen Kreisstadt Marienberg 
einfach per App bezahlen

Die Große Kreisstadt Marienberg bietet Ihnen ab dem 01.06.2025 - als 
Alternative zum Ticketkauf am Parkscheinautomaten - das Parken mit 
der EasyPark-App an. 
Das Handyparken besitzt viele Vorteile: 

• 	 Autofahrer müssen kein passendes Kleingeld mehr bereithalten  
	 und vorausschauend in den Parkscheinautomaten einwerfen. 
• 	 Mit der EasyPark-App können Sie die Parkzeit flexibel starten,  
	 stoppen und verlängern. Überbezahlung oder eiliges Nachlösen  
	 am Automaten gehören somit der Vergangenheit an. 

So funktioniert die App: 3 Schritte zum digitalen Parken 
1.	 Einfach die EasyPark-App auf das Smartphone laden und die 
	 gewünschte Zahlungsart auswählen.

2.	 Beim Öffnen der App den Standort überprüfen, die Parkzeit 
	 mit dem Rad bestimmen und den Parkvorgang starten. 

3.	 Zum manuellen Stoppen oder Verlängern erneut das Rad 
	 bedienen. Das Parken endet ansonsten automatisch, sobald 
	 die eingestellte Parkzeit abläuft. 

Der Kontrolleur prüft anhand des Nummernschildes, ob ein digitaler 
Parkschein hinterlegt ist. 

Hilfe benötigt?
Bitte senden Sie Ihre Anliegen an post@easypark.net (Geben Sie als 
Referenz Mobilnummer, KFZ-Kennzeichen oder Kundennummer an). 
Unser Kundendienst ist Mo - Fr von 08:00 bis 18:00 Uhr 
unter 0221 260 1899 erreichbar. 
Sie möchten auch bargeldlos und flexibel parken? 
Unter dem folgenden QR-Code können Sie die 
kostenlose EasyPark-App herunterladen und sofort 
losparken.

Große Kreisstadt Marienberg
		
				  

	

Einladung zum Gründer- und 
Gewerbestammtisch Marienberg 2025

Die IHK Chemnitz / Regionalkammer Erzgebirge lädt zusammen mit 
dem Innenstadtmanagement zum gemeinsamen Gründer- und Ge-
werbestammtisch in Marienberg ein. Jeder Gründungsinteressierte, 
frischgebackene Selbstständige und auch langjähriger Unternehmer ist 
herzlich zum gemeinsamen offenen Treffen und Austausch eingeladen. 
Letztes Jahr konnten wir über 30 Teilnehmer verzeichnen. Wir würden 
uns freuen, wenn dieses Jahr noch mehr kommen würden.

Für weitere Informationen und zur kostenfreien Anmeldung bitte den 
QR-Code scannen oder Short Link nutzen.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 

Wann:	 04.06.2025 / ab 17:00 Uhr
Wo:	 Hawara / Restaurant & Bowling
	 Am Lautengrund 6, 09496 Marienberg
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Frühlingszeit – Gartenzeit, doch was passiert 
mit den pflanzlichen Abfällen?
Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass das Verbrennen von 
Pflanzenabfällen – auch ausnahmsweise – nicht zulässig ist!

Nach den Regelungen des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) vom 
24.02.2012 (BGBl. I S. 212), sind pflanzliche Abfälle, wie alle anderen 
Abfälle, vorrangig zu verwerten (§ 7 Abs. 2 KrWG). 

Abfälle, die nicht verwertet werden, sind ohne Beeinträchtigung des 
Wohls der Allgemeinheit zu beseitigen (§ 15 KrWG). Die Beseitigung darf 
grundsätzlich nur in dafür zugelassenen Anlagen (§ 28 KrWG) erfolgen.

Können pflanzliche Abfälle auf dem Grundstück, auf dem sie angefallen 
sind, nicht verwertet werden (z. B. durch Kompostierung), müssen sie 
dem öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger (§ 17 Abs. 1 KrWG) über-
lassen werden. Hierfür stehen umfangreiche und flächendeckende Ent-
sorgungsmöglichkeiten in Form von Wertstoffhöfen, Grünschnittsam-
melplätzen oder die Nutzung der Biotonne zur Verfügung.

•	 Wertstoffhof Marienberg, Äußere Annaberger Straße 12
•	 saisonale Grünschnittannahmeplätze (OT Zöblitz, OT Reitzenhain)

Informationen zu Entsorgungsangelegenheiten erhalten Sie bei der 
Abfallberatung unter Tel. 03735 608-5313, 03735 608-5314 oder Tel. 
037296 66282.

B 171, Fahrbahnerneuerung in Marienberg –  
Verkehrsfreigabe Teilbauabschnitt

Am 23.05.2025 wurden die Bauarbeiten an der B 171/ Freiberger Straße 
in Marienberg im ersten Bauabschnitt abgeschlossen. Die Strecke vom 
Anton-Günther-Weg bis zur Kreuzung mit der Trebrastraße sowie der 
Goethering werden für den Verkehr freigegeben. Damit ist die Zufahrt 
zum Stadtkern von Marienberg über die Ortsumgehung B 174 / Lauter-
bacher Straße wieder möglich. Die Arbeiten liefen seit 10.03.2025. Die 
Fahrbahnerneuerung in den weiteren Bauabschnitten läuft planmäßig 
weiter und soll voraussichtlich bis Jahresende abgeschlossen sein. 

Folgende Baumaßnahmen laufen noch im Detail: 

•	 Die Kreuzung Freiberger Straße/Trebrastraße/Goethering wird ab  
	 sofort mit einer mobilen Ampelanlage ausgestattet, um die Verkehrs- 
	 sicherheit zu gewährleisten sowie einen kontinuierlichen und zügigen  
	 Verkehrsfluss zu ermöglichen. Nach Abschluss der Baumaßnahme  
	 wird eine festinstallierte Ampelanlage in Betrieb genommen. 

•	 Der Bauabschnitt der B 171 zwischen der Straße Am Roten Turm  
	 und der Kirchstraße bleibt planmäßig bis zum 27.06.2025 gesperrt.  
	 Ab 02.06.2025 wird auch der Kreuzungsbereich der Kirchstraße  
	 gebaut: die Stadt Marienberg nutzt die Maßnahme für Kanalbau- 
	 arbeiten.

•	 Im Bauabschnitt der S 221 im Bereich der Kreuzung Reitzenhainer  
	 Straße/Äußere Annaberger Straße/Dr.-Wilhelm-Külz-Allee ist die  
	 Neuverlegung von Gas- und Trinkwasserleitung abgeschlossen.  
	 Hier laufen derzeit die Straßenbauarbeiten sowie die Teilerneuerung  
	 der bestehenden Ampelanlage. Die Fertigstellung und Verkehrsfrei- 
	 gabe dieses Kreuzungsbereiches ist für den 27.06.2025 geplant. 

•	 Ab dem 30.06.2025 beginnen die Bauarbeiten im Teilbauabschnitt  
	 3. Da in den Sommerferien der Schülerverkehr entfällt, wird die  
	 B 171 von der Kirchstraße über den Markt bis einschließlich der  
	 Kreuzung mit der Katharinenstraße gebaut und die Bundesstraße  
	 dafür voll gesperrt. 

Nach Abschluss der Arbeiten wird die Verkehrssicherheit besonders 
für Fußgänger erhöht und eine merkliche Minderung des Verkehrslärms 
durch Reduzierung der Rollgeräusche erzielt.

Wir bitten alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständ-
nis für die notwendigen Einschränkungen.

Große Kreisstadt Marienberg
		
				  

	

Blühwiesen am Zschopauer Tor

Am 12.05.2025 war es so weit, die Blühwiesen am Lapidarium wurden 
eingeweiht. Für die rund 110 m² haben die Grundschüler der Grund-
schule „Herzog-Heinrich“ und die Schüler der Johann-Ehrenfried-
Wagner-Förderschule fleißig gebastelt und ihre Werke im Beisein des 
Oberbürgermeisters André Heinrich drapiert. Die Grundschule „Herzog-
Heinrich“ hatte hierfür auch noch zwei Gedichte und zwei Lieder vorbe-
reitet und um dem Termin damit einen schönen Rahmen gegeben. Die 
Blühbotschafterin vom Landschaftspflegeverband Zschopau-/Flöhatal 
e. V. Frau Tina Scheffler hat den Kindern recht anschaulich die Wichtig-
keit dieser Maßnahme und den Mehrwert für uns erklärt. Die Flächen 
wurden dafür schon im April vom Bauhof und dem Stadtgärtner Markus 
Timmel vorbereitet. Für diese Arbeiten kamen große Gerätschaften zum 
Einsatz, ein Bagger und eine Fräse. Zwei städtische Mitarbeiter beka-
men im April eine Weiterbildung, um die Flächen zukünftig fachgerecht 
zu pflegen. Es wurden 172 Tonnen Mutterboden aufgetragen und Blüh-
wiesensamen gesät. Wir sind zuversichtlich, dass sich die Flächen gut 
entwickeln und wir uns im Sommer über ein Summen und Brummen 
am Zschopauer Tor erfreuen dürfen. Ein großes Dankeschön noch 
einmal an die beiden Schulen für die gebastelten Werke, welche die 
Flächen für den Übergang verschönern.

 

 

Kalenderblatt

Vor 50 Jahren - Mai 1975
Bei der Firma VEB Holzverarbeitung Satzung wird eine 
neue 480 m² große Produktionshalle gebaut. Aufgrund 
der Größe des jetzigen Betriebes musste auch eine 
Betriebslöschgruppe gegründet werden.
(Chronik der Firma Winter Satzung; Andrea Loos)
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In drei Tagen zur großen Liebe - 
Das 2. ultimative Dating-Erlebnis 
für Singles am Fichtelberg

Vom 20. bis 22.06.2025 lädt die höchstgelegene Stadt Deutschlands 
alle Singles zu einem außergewöhnlichen Kennenlernwochenende ein.
Die Stadtverwaltung hat zusammen mit sechs Partnern verschiedenste 
Angebote auf die Beine gestellt, damit Singles an drei Tagen auf viele 
nette Menschen treffen und mit etwas Glück die Liebe ihres Lebens 
finden. 

Auftakt ins Singlewochenende ist am Freitagabend, dem 20.06.2025. 
Im kiwis wird die Mittsommernacht beim Get-Together mit einem kühlen 
Drink in der Hand und guter Musik im Ohr in bester Gesellschaft gefei-
ert. Start ist 17:30 Uhr. 

Für alle Singles, die gern sportlich unterwegs sind, stehen am Samstag, 
dem 21.06.2025 eine vierstündige geführte E-Bike-Tour und eine rund 
einstündige Monsterroller-Tour durch die einzigartige Natur des Erzge-
birges auf dem Programm. Beginn ist jeweils 10:00 Uhr. 

Ein besonderes Highlight ist „Herzklopfen im 5-Minutentakt“ beim 
„Speeddating im Bummelzug“ der historischen Dampfeisenbahn ab 
16:30 Uhr. Die Fichtelbergbahn zischt und dampft von Kurort Oberwie-
senthal bis nach Cranzahl und zurück. Die Schmalspurbahn am Fuße 
des Fichtelberges möchte dem Glück in der Liebe auf die Sprünge hel-
fen und lädt zu einer 2-stündigen Dampfzugfahrt ein. In der urigen Hütte 
Prijut12 kann man am Samstag bei einem Come-Together-Abend ab 
18:00 Uhr die neuen Bekanntschaften des Tages vertiefen und einen 
unterhaltsamen Abend bei Musik, Drinks und hausgemachten Speck-
fettbemm verleben.

Am Sonntag, dem 22.06.2025, geht es für die Singles zum Abschluss 
auf teils wildromantischen Wegen auf der Wanderung „Rund um den 
Keilberg“ durch die bezaubernde Mittelgebirgslandschaft des Erzgebir-
ges. Treff ist ab 09:30 Uhr in der Gästeinformation, Start ist 10:00 Uhr. 

Alle Angebote sind einzeln beim jeweiligen Anbieter über die Webseite 
der Stadtverwaltung unter www.oberwiesenthal.de buchbar. Bitte be-
achten Sie den jeweiligen Anmeldeschluss zu den einzelnen Programm-
punkten.
 

Betreiber von Kleinkläranlagen aufgepasst! 
Wie bereits im Amtsblatt vom 25.05.2024 darauf hingewiesen wurde, 
müssen Betreiber von Kleinkläranlagen rechtzeitig ihre wasserrechtliche 
Erlaubnis beantragen/verlängern. Dies soll mindestens 3 Monate vor 
Ablauf der Frist geschehen, sonst drohen Bußgelder. Die Erlaubnis wird, 
solange keine Errichtung einer zentralen Abwasserbeseitigungsanlage 
am Standort vorgesehen ist, für 15 Jahre erteilt. Das genaue Ablauf-
datum ist in der vorhandenen Erlaubnis zu finden.
Der entsprechende Antrag ist bei der Unteren Wasserbehörde des Land-
ratsamtes Erzgebirgskreis, SG Siedlungswasserwirtschaft, Schillerlinde 
6, 09496 Marienberg zu stellen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Amt für Abwasserentsorgung 
und Tiefbau der Großen Kreisstadt Marienberg (ati@marienberg.de) 
sowie das Landratsamt zur Verfügung. 

So | 01.06.2025 | UNESCO-Welterbetag 
Geführte Erlebniswanderung 
„MarienBERGBAUgeschichte erwandern“

IIIII  Unter dem Motto „Vermitteln, verbinden, begeistern –  
20 Jahre UNESCO-Welterbetag“ wird am 01.06.2025 der 
UNESCO-Welterbetag gefeiert. 

Bei einer Wanderung zu den Marienberger Bestandteilen der 
Welterbemontanregion Erzgebirge/Krušnohoří gibt es die Möglich-
keit, alten Bergbau neu zu entdecken, mehr über die Idealstadtan-
lage aus der Zeit der Renaissance sowie ein Magazin, das zum Über-
leben der Bergleute beitrug, zu erfahren und unterwegs durch das 
Marienberger Revier das kleine Bergbau-ABC zu lernen. 

Treff:  10:00 Uhr am Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht 
 im OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 
 09496 Marienberg | zurück am Ausgangspunkt 
 gegen 15:30 Uhr 
Strecke:  ca. 15 Kilometer  
Dauer:  ca. 5,5 h  
Preis:  15,00 € pro Person (inkl. Eintritt am Pferdegöpel und 
 im Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge sowie 
 einem kleinen Souvenir) | Kinder bis 16 Jahre frei | 
 Rabatt mit Gästekarte Erzgebirge

Voranmeldung: bis 31.05.2025 
telefonisch unter 03735 608968 | 
Email: pferdegoepel@marienberg.de 

Teilnahmevoraussetzungen: 
wanderfit, bergbauinteressiert und gutgelaunt |  
Mindestalter 12 Jahre 

Verpflegung: 
aus dem Rucksack sowie am Pferdegöpel 

1. Juni ʼ25
Dippoldiswalde

WELT
ERBE
TAG

www.montanregion-erzgebirge.de
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MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Bergmagazin Marienberg | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 66812910 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 

Museen | Besucherbergwerke

IIIII  bis 10.08.2025 | „Was darf´s sein? Kiosk, Konsum, Tante 
Emma: Lebensmittel-Punkt en miniature“
Kaufmannsläden en miniature – nicht nur aus dem Erzgebirge – er-
zählen Zeitgeschichte in ihrer individuellen Gestaltung, ihrer Einrich-
tung und ihres Warenangebots. Die einstige Spielware aus der Zeit 
von Anfang bis Mitte des 20. Jahrhunderts lädt dank der Liebe zum 
Detail zum Staunen ein. Eine Mitmach-Verkaufstheke erlaubt das Sel-
berspielen. Na dann, was darf´s heute sein?

IIIII  Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehemaligen  
Getreidespeicher
IIIII  Geschichte der Bergstadt Marienberg
IIIII  Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert 
Seit mehr als 100 Jahren bewahrt die Stadt nicht nur ihre Geschichte 
anhand von Zeitzeugnissen, sondern wirft auch einen Blick auf die 
böhmische Seite. Dabei liegt der Fokus auch auf der besonderen Be-
deutung des dem Bergbau zugrundeliegenden Gebäudes als wich-
tiges geschichtliches Zeugnis, das aufgrund seiner Einzigartigkeit Be-
standteil der historischen Stadtanlage Marienbergs und der Welterbe 
Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří ist. 

IIIII  bis 08.02.2026 | Kunstsammlung Meinel 
– Hommage an das Erzgebirge und seine Künstler – 
Eine Ausstellung des Kunstvereins Max Christoph, Gottfried Reichel 
und Martin Tille e. V. | Ria und Harry Meinel aus Mildenau möchten 
Gästen ihre Heimat – das Erzgebirge – durch Kunst näher bringen. Die 
Sammlung umfasst gegenwärtig 120 Bilder. An jedem letzten Sams-
tag im Monat ab 15:00 Uhr führt Familie Meinel Kunstinteressierte 
persönlich durch die Ausstellung! 

Nächster Termin: 31.05.2025 | 28.06.2025

STADT- und KREISERGÄNZUNGSBIBLIOTHEK 
Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | Tel. 03735 66812920 | 
stadtbibliothek@marienberg.de | www.marienberg.de | 
Di, Do, Fr 10:00 – 18:00 Uhr | Mi 14:00 – 18:00 Uhr

IIIII  Vorlese-Zeit in der Bibliothek
Mittwoch | 25.06.2025 | 16:00 Uhr | Bergmagazin 
Marienberg / Bibliothek | Kinder von 4 – 8 Jahre | Eintritt frei

IIIII  Historische Serpentinsteindrechselwerkstatt 
Dauerausstellung zur Regional- und Stadtgeschichte 
Neben Silbererz ist Serpentinstein eine besondere und seltene Ge-
steinsart in der Region, auch aufgrund seiner Verarbeitungsweise. 
Denn wie Holz kann dieser gedrechselt werden und weil dem Ser-
pentinstein eine wunderbare Kraft des Giftschutzes zugeschrieben 
wurde, entstanden Gefäße und Tafelgeschirr vor allem für den her-
zoglichen, später königlichen Hof, die heute in Dresden im Grünen 
Gewölbe zu bestaunen sind. Die Ausstellung gibt einen Einblick in 
die einstige Produktionsvielfalt und mittels einer Videoinstallation 
sind Produktionsmaschinen in Aktion zu erleben.

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg
Tel. 037363 7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de
Mo, Di, Mi 11:00 – 15:30 Uhr | Sa & So 13:00 – 16:00 Uhr | 
Feiertage geschlossen | Gruppenanmeldungen auch außerhalb 
der Öffnungszeiten!

IIIII  Ortsteilbibliothek Pobershau zieht um
Zukünftig wird die Ortsteilbibliothek im Gästebüro Pobershau integ-
riert und deshalb findet am 04.06.2025 die vorerst letzte Ausleihe 
statt. Die ausgeliehenen Medien werden automatisch verlängert und 
somit keine Säumnisgebühren berechnet. Durch den Umzug wird der 
Medienbestand optimiert, so dass zukünftig eine repräsentative Aus-
wahl aktueller Medien angeboten werden kann. 
Am 23.06.2025 von 16:00 bis 18:00 Uhr sowie am 25.06.2025 von 
15:00 bis 17:00 Uhr findet ein Bücherflohmarkt statt, zu dem letzt-
malig in die alten Räume eingeladen wird. Das genaue Eröffnungsda-
tum der Bibliothek im Gästebüro wird noch bekanntgegeben.

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK 
OT Pobershau | RS – Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 660162 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr
Führungen: Fr – So & an Feiertagen 13:30 & 15:30 Uhr

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62522 | www.molchner-stolln.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 

IIIII  Führungen durch eines der ältesten und schönsten  
Besucherbergwerke des Erzgebirges
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

IIIII  Dauerausstellung Wismuttechnik
Bereits ab 1491 wurden Silber, Zinn, Kupfer und Eisen in Pobershau 
abgebaut. Wie hart die Bergleute arbeiten mussten, wie sie gekleidet 
waren, welches Licht ihnen zur Verfügung stand und wie mühselig 
der Gesteinsabbau war, das ist bei einer etwa einstündigen Führung 
zu erfahren.

GALERIE „DIE HÜTTE” 
OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62527 | die-huette@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr

IIIII  05.04. – 10.08.2025  
Heimat in Farbe und Licht, Ölmalerei von Martin Grahnert 
(Jg. 1936), Pobershau
Martin Grahnert wird 1936 in Marienberg OT Reitzenhain geboren 
und verbringt seine Kindheit und Jugend in der Kammregion. Er lernt 
bei der Deutschen Reichsbahn und wird Fahrdienstleiter. 1982 zieht 
er nach Marienberg und setzt am Bahnhof seine berufliche Laufbahn 
bis zum Ruhestand fort. Landschaft und Natur begeistern ihn seit 
Kindesbeinen. Das Sammeln von Eindrücken hält er in seiner Freizeit 
mit Fotos und ersten Zeichnungen fest. Vor allem mit Ölfarben ge-
lingt es ihm, die Wirkung des Lichtes am besten einzufangen. Heute, 
fast 90jährig, freut sich Martin Grahnert, wenn die Betrachtung seiner 
Bilder, den einen oder anderen Menschen ein paar schöne Momente 
bescheren, denn dann hat sich der Sinn einer Ausstellung erfüllt.

IIIII Bibelgeschichte entdecken – ein Skulpturenpfad an 
öffentlichen Orten in und um Marienberg zum 100. Ge-
burtstagsjubiläum und in Erinnerung zum 10. Todestag 
des Schnitzers Gottfried Reichel in der Zeit vom 31.05.
(1925)2025 bis 02.10.(2015)2025.

Es werden an dieser Stelle teilnehmende Orte des Skulpturen-
pfades vorgestellt und die Geschichte der Figuren erzählt. 

Die evangelische Stadtkirche entstand, unter Verwendung von 
Teilen eines spätgotischen Vorgängerbaus aus dem 15. Jh., 
1729 nach Plänen von Johann Christian Simon aus Dresden als 
Saalkirche mit Ostturm. Eine umfangreiche Umgestaltung des 
Innern erfolgte 1904, eine letzte große Restaurierung 1994/95. 
Neben einer Orgel von Gottfried Silbermann sind aus Serpen-
tinstein gefertigte Altarschranken und der Taufstein sowie ein 
reichgeschnitzter barocker Kanzelaltar von 1750 erwähnens-
wert. (Quelle: https://dehio.org, gekürzt)

Der 12-jährige Jesus im Tempel, 2001
Jesus war im Tempel mitten unter den Lehrern, hörte ihnen zu 
und stellte Fragen an sie. Sie waren aber alle erstaunt über sei-
nen Durchblick und seinen Entgegnungen. (Lukas 2/47) 

Besichtigungszeiten:
Stadtkirche Zöblitz | Marktplatz 82, 09496 Marienberg OT Zö-
blitz | über die Tourist-Information und das Serpentinsteinmu-
seum Mo – Mi 11:00 – 15:30, Sa & So 13:00 – 16:00
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BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL 
OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 608968 | pferdegoepel@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
 Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr

Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  Technische Vorführung des Pferdegöpels mit Pferden, 
Schacht unter Tage befahrbar, Bergschmiede, Märchenberg

IIIII  Dauerausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“
Originalgetreu wurde der einstige Pferdegöpel auf dem Rudolph-
schacht rekonstruiert und macht die vergangene Bergbaugeschichte 
wieder lebendig. Aufbau und Arbeitsweise der Förderanlage werden 
wie einst mit Pferden vorgeführt. In der Bergschmiede lädt auch ein 
mechanischer Märchenberg zum Raten ein.

ATELIERHAUS „DAS TIMMELHÄUS’L” IM OT GEBIRGE 
OT Gebirge | Sandweg 7 | 09496 Marienberg 
Tel. 0152 03495053 | adelbert.gruendig@web.de
Mi, Do, So 15:00 – 18:00 Uhr auf Anmeldung & nach Vereinbarung

IIIII  Die Kunst der Dekorationsmalerei 
April bis Juni 2025

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU 
OT Pobershau | AS – Bergstraße 50 | 09496 Marienberg
Sa 14:00 – 17:00 Uhr | Tel. 0152 04491217

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

Seit 2015 bieten wir regelmäßig Kinderstadtführungen für 
Grundschulklassen aber auch Kindergartengruppen und für 
Schüler und Schülerinnen weiterführender Schulklassen an. 
Kindgerechte Führungen werden auch auf dem Gelände des 
Pferdegöpels angeboten. Einige Klassen nutzen auch den „Dop-
pelbesuch“ und nehmen an einer Stadtführung und einer Be-
sichtigung des Geländes am Rudolphschacht im Wechsel teil. Mit 
dem Titelerhalt der UNESCO Montanregion Erzgebirge/Krušno-
hoří rückt seit 2019 verstärkt der Bildungsauftrag in den Fokus, 
denn die Welterbestätten sind verpflichtet, Wissen und Kennt-
nisse über das Erbe der Menschheit und die Notwendigkeit sei-
nes Erhalts der Gesellschaft zu vermitteln. In Marienberg gehö-
ren die Historische Altstadt als Idealstadtanlage der Renaissance 
sowie die  Bergbaulandschaft Lauta dazu. 

In Marienberg unterwegs mit Kindergartengruppen und Grundschulklassen 

Eine Begleitbroschüre mit dem Titel „Marie zeigt dir Marienberg“, 
die auch individuell erworben werden kann, informiert über die 
Entstehung der Stadt und ihre Besonderheiten. Darin erzählt 
„Marie“ auch von anderen Marienberger Sehenswürdigkeiten, 
indem sie die städtischen Museen besucht.   

  

 

10 Jahre Kinderstadtführungen und 
Bildungsangebote für Schüler und 
Schülerinnen in den Welterbebestand-
teilen Marienbergs

SOM
ME
R-

KON
ZER

T

Mit M
usik von Gaetano Donizetti, C

harles Gounod, 

Edvard Grieg, Emmerich Kálmán, Franz Lehár,

Albert Lortzin
g, Robert Stolz, J

ohann Strauß (Sohn) 

und Franz von Suppè

Lorraine Pudelko I Sopran
András Adamik-Szokol I Tenor 
Sarah Franke I Moderatorin 
Dieter Klug I Dirigent
Erzgebirgische Philharmonie Aue

29. Juni 2024, 17.00 Uhr  
Am Roten Turm Marienberg

www.erzgebirgische.theater

Tourist-Information Marienberg
Tel. 03735 602270
www.reservix.de 

Panufnik Trio | mit Werken von Haydn, 
Brahms und Schostakowitsch

2. Stadtkonzert 2025

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Fr | 13.06.2025 | 19:30 UhrRatssaal Marienberg
Vorverkauf: Tourist-Information Marienberg | Tel. 03735-602270 | E-Mail info@marienberg.de 
Eintritt: ab 12 € inkl. Gebühren | www.reservix.de | jedes 5. Stadtkonzert frei mit Ihrer Bonuskarte

9:30 Uhr
09.06.2025

Bei Regen auf Einweiser 
achten. Sitzgelegenhei-

ten oder Decken bitte 
mitbringen.

Bezirk Pockau

Fake 
oder Fels?

Waldgott esdienst
auf demauf dem KatzensteinKatzenstein

Waldgott esdienst

mit Kinderprogramm

Predigt : 
Falk Schönherr

Musik : 
Band pAcemaker
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Aktuell erinnern wir mit einem Skulpturenpfad in und um Mari-
enberg mit einer Auswahl geschnitzter Werke einer von Gottfried 
Reichel geschaffenen Wanderausstellung zum 100. Geburtstags-
jubiläum und der Jährung seines 10. Todestages an den außerge-
wöhnlichen Künstler. Die Facetten, seinen Gedanken Ausdruck zu 
verleihen, waren vielseitig. Er schuf neben mehr als 300 Holzskulp-
turen, an die 1000 Kirchenkastenplakate, katalogisierte mehr als 
6000 Bücher, die seine Schaffenszeit durch ausgewählte Fachlite-
ratur nachprüfbar machen. Mehrere Dokumentarfilme erzählen 
aus seinem Leben, das in seiner Jugend durch den aufkeimenden 
Nationalsozialismus geprägt wurde und später, in der Zeit der DDR 
weitere Einschnitte mit sich brachte. Sein Lebenswerk kann seit 
1997 in der Dauerausstellung „Skulpturen in Holz wider das Ver-
gessen“ in der Galerie „Die Hütte“ besichtigt werden. 

Viele private Aufzeichnungen Gottfried Reichels sind in den Fami-
lienbesitz übergegangen. Passend zum Lauf seines Lebens möch-
ten wir hier aus seinem Schulaufsatz „Meine Ahnen“ aus dem Jahr 
1942, der ihm im Alter von 17 Jahren aufdiktiert wurde, eine Be-
schreibung zu seinem Vaterhaus veröffentlichen. Die Unterlagen 
stellte sein Sohn Wolfram Reichel zur Verfügung. 

Das Wohnhaus der Familie 
Gottfried Reichel
früher: Ratsseite 75b; jetzt: 
Ratsseite Dorfstraße 86, 09496 
Marienberg, OT Pobershau | 
Eine Aufnahme aus den 1980er 
Jahren, © Alexander Reichel

GOTTFRIED REICHEL (1925 – 2015) – 
Zum 100. Geburtstagsjubiläum und der Jährung seines 10. Todestages

BIBELGESCHICHTE 
ENTDECKEN

Der Vater Gottfried Reichels, Max Reichel, verkaufte das „Vater-
haus“ in den 1960er Jahren des vorigen Jahrhunderts – besaß 
aber Wohnrecht. In dem kleinen Haus wohnten neben den Eltern 
Gottfrieds (Max hatte nach dem Tod seiner ersten Frau Ella wieder 
geheiratet) eine Familie mit zwei Kindern! Ein wegen der engen 
Wohnsituation geplanter Um- und Ausbau des Hauses kam nicht 
zustande – Max stimmte einem vorübergehenden Umzug in eine 
andere Wohnung für die Bauzeit nicht zu. Das Haus wurde dann 
an die Gemeinde verkauft, Max Reichel blieb bis zu seinem Umzug 
nach Dresden (zum Sohn Werner) darin wohnen und so blieb dem 
Ort das ursprüngliche Erzgebirgshaus erhalten. 

Ein „neues“ Wohnhaus fand die Familie Reichel im einstigen, 1904 
gebauten Kaiserlichen Postamt. Für die kleine Gemeinde war es 
wahrscheinlich doch eine Nummer zu groß – der spätere Schwie-
gervater Gottfrieds, Reinhard Wagner, erwarb das Haus etwa Mit-
te der zwanziger Jahre und baute es zum Laden um. Der Laden 
wurde in der DDR von der HO (Staatliche Handelsorganisation 
der DDR) als Selbstbedienungsgeschäft eingerichtet. Reinhard 
Wagner war bis zur Rente „Verkaufsstellenleiter“. Das Haus wurde 
in der 2. Hälfte des 20. Jh. von den Schwiegereltern Wagner, von 
Gottfrieds Familie und von der Schwester seiner Frau bewohnt. 
Nach dem Tod der Schwiegereltern ging das Haus in den Besitz 
der „Erbengemeinschaft Wagner“ über. 

Der Laden wurde nach der Wende verpachtet. Die Verwaltung und 
„Bewirtschaftung“ (vom Fensterstreichen, über Garten, Organisati-
on von baulichen Veränderungen usw.) lag zum größten Teil in der 

Hand Gottfrieds. Er hat in der Erbengemeinschaft durchgesetzt, 
das Haus in einen verkaufswürdigen Zustand zu versetzten (Fassa-
densanierung, Dacheindeckung). Er wollte unbedingt den Laden 
für das Dorf erhalten – er war sich bewusst, dass dies auch für die 
touristische Ausrichtung der Gemeinde (die Industrie war zum 
großen Teil zusammengebrochen) erforderlich war. Einen privaten 
Investor zu finden war schwierig. In Bürgermeister Christoph Kraus 
fand er einen Verbündeten. 

Die Gemeinde Pobershau kaufte das Haus. Es wurde um-, an- und 
ausgebaut. Die Wohnungen wurden saniert. Ein Parkplatz ent-
stand nach Abriss des Schuppens (von Familie Reichel scherzhaft 
„Vaters Atelier 2“ genannt – „Atelier 1“ war die Wohnung). Herr Eh-
nert – zunächst Pächter des Ladens – ist inzwischen der Besitzer 
des Hauses.

GOTTFRIED REICHEL (1925 – 2015) – 
Zum 100. Geburtstagsjubiläum und der Jährung seines 10. Todestages

BIBELGESCHICHTE 
ENTDECKEN

Das (Vater-) Haus heute – 
Es steht unter Denkmalschutz.
Adresse zur Zeit des Schulauf-
satzes von Gottfried Reichel: 
Ratsseite 77

Ratsseite-Dorfstraße 86, 09496 
Marienberg, OT Pobershau, 
verkauft an I. Ehnert. Es wurde 
auf Gottfrieds Empfehlung als 
Geschäft „Nah-Kauf“ eingerichtet.

IIIII  Diakonie-Fest | inklusives Projekt ZusammenKUNST

Am 01.12.1990 wurde das Diakonische Werk im Kirchenbezirk Marienberg gegründet und als einge-
tragenen Verein im Vereinsregister erfasst. Somit dürfen wir in diesem Jahr dankbar auf 35 Jahre Dia-
konie Marienberg zurückblicken und dieses Jubiläum zum Anlass nehmen, den Dienst an, für und mit 
Menschen zu feiern. Vieles hat uns in 35 Jahren bewegt und Vieles durften wir auch bewegen. Von den 
Anfängen als kleine Sozialstation hin zu einem der größten Träger von ambulanter Alten- und Kranken-
hilfe im Mittleren Erzgebirge. Von der Übernahme der Donat-Fabrik als Diakoniepflegeheim „Hoffnung“ 
sowie dem Neubau der Wohnstätte „Lebensbrücke“ hin zu den laufenden Planungen für einen Pflege-
heim-Neubau in Großrückerswalde. Und von den Anfängen der offenen Jugendarbeit hin zu einem viel-
fältigen Träger von Sozialen Diensten. Nicht ganz seit 35 Jahren steht unsere Arbeit unter dem Leitvers:

Gemeinsam Wege gehen. 
Diese Wege waren nicht immer einfach, aber sie waren es im Sinne der Menschen, welche wir begleiten 
durften, immer Wert zu gehen. In all den Jahren haben wir immer wieder erlebt, wie Menschen mit 
ganz unterschiedlichen Einstellungen, Möglichkeiten, Problemen usw. zusammenkommen, gemeinsam 
unterwegs sind und von- und miteinander lernen. Ein besonderes Projekt für uns war in den letzten 
Monaten, dass Kinder und Jugendliche gemeinsam mit Klientinnen und Klienten aus unserer Eingliede-
rungshilfe im Projekt „ZusammenKUNST“ zusammengearbeitet haben. Gemeinsam wurde geplant, pro-
biert und schließlich gestaltet. Die Ergebnisse dieses Projektes wollen wir Ihnen und allen Interessierten 
im Rahmen eines öffentlichen Diakonie-Festes vorstellen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen erlebnisreichen Abend mitten in Marienberg. 

Vorstand und Bereichsleitungen der Diakonie Marienberg 
im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
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ratur nachprüfbar machen. Mehrere Dokumentarfilme erzählen 
aus seinem Leben, das in seiner Jugend durch den aufkeimenden 
Nationalsozialismus geprägt wurde und später, in der Zeit der DDR 
weitere Einschnitte mit sich brachte. Sein Lebenswerk kann seit 
1997 in der Dauerausstellung „Skulpturen in Holz wider das Ver-
gessen“ in der Galerie „Die Hütte“ besichtigt werden. 

Viele private Aufzeichnungen Gottfried Reichels sind in den Fami-
lienbesitz übergegangen. Passend zum Lauf seines Lebens möch-
ten wir hier aus seinem Schulaufsatz „Meine Ahnen“ aus dem Jahr 
1942, der ihm im Alter von 17 Jahren aufdiktiert wurde, eine Be-
schreibung zu seinem Vaterhaus veröffentlichen. Die Unterlagen 
stellte sein Sohn Wolfram Reichel zur Verfügung. 

Das Wohnhaus der Familie 
Gottfried Reichel
früher: Ratsseite 75b; jetzt: 
Ratsseite Dorfstraße 86, 09496 
Marienberg, OT Pobershau | 
Eine Aufnahme aus den 1980er 
Jahren, © Alexander Reichel

GOTTFRIED REICHEL (1925 – 2015) – 
Zum 100. Geburtstagsjubiläum und der Jährung seines 10. Todestages

BIBELGESCHICHTE 
ENTDECKEN
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aber Wohnrecht. In dem kleinen Haus wohnten neben den Eltern 
Gottfrieds (Max hatte nach dem Tod seiner ersten Frau Ella wieder 
geheiratet) eine Familie mit zwei Kindern! Ein wegen der engen 
Wohnsituation geplanter Um- und Ausbau des Hauses kam nicht 
zustande – Max stimmte einem vorübergehenden Umzug in eine 
andere Wohnung für die Bauzeit nicht zu. Das Haus wurde dann 
an die Gemeinde verkauft, Max Reichel blieb bis zu seinem Umzug 
nach Dresden (zum Sohn Werner) darin wohnen und so blieb dem 
Ort das ursprüngliche Erzgebirgshaus erhalten. 

Ein „neues“ Wohnhaus fand die Familie Reichel im einstigen, 1904 
gebauten Kaiserlichen Postamt. Für die kleine Gemeinde war es 
wahrscheinlich doch eine Nummer zu groß – der spätere Schwie-
gervater Gottfrieds, Reinhard Wagner, erwarb das Haus etwa Mit-
te der zwanziger Jahre und baute es zum Laden um. Der Laden 
wurde in der DDR von der HO (Staatliche Handelsorganisation 
der DDR) als Selbstbedienungsgeschäft eingerichtet. Reinhard 
Wagner war bis zur Rente „Verkaufsstellenleiter“. Das Haus wurde 
in der 2. Hälfte des 20. Jh. von den Schwiegereltern Wagner, von 
Gottfrieds Familie und von der Schwester seiner Frau bewohnt. 
Nach dem Tod der Schwiegereltern ging das Haus in den Besitz 
der „Erbengemeinschaft Wagner“ über. 

Der Laden wurde nach der Wende verpachtet. Die Verwaltung und 
„Bewirtschaftung“ (vom Fensterstreichen, über Garten, Organisati-
on von baulichen Veränderungen usw.) lag zum größten Teil in der 

Hand Gottfrieds. Er hat in der Erbengemeinschaft durchgesetzt, 
das Haus in einen verkaufswürdigen Zustand zu versetzten (Fassa-
densanierung, Dacheindeckung). Er wollte unbedingt den Laden 
für das Dorf erhalten – er war sich bewusst, dass dies auch für die 
touristische Ausrichtung der Gemeinde (die Industrie war zum 
großen Teil zusammengebrochen) erforderlich war. Einen privaten 
Investor zu finden war schwierig. In Bürgermeister Christoph Kraus 
fand er einen Verbündeten. 

Die Gemeinde Pobershau kaufte das Haus. Es wurde um-, an- und 
ausgebaut. Die Wohnungen wurden saniert. Ein Parkplatz ent-
stand nach Abriss des Schuppens (von Familie Reichel scherzhaft 
„Vaters Atelier 2“ genannt – „Atelier 1“ war die Wohnung). Herr Eh-
nert – zunächst Pächter des Ladens – ist inzwischen der Besitzer 
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sowie dem Neubau der Wohnstätte „Lebensbrücke“ hin zu den laufenden Planungen für einen Pflege-
heim-Neubau in Großrückerswalde. Und von den Anfängen der offenen Jugendarbeit hin zu einem viel-
fältigen Träger von Sozialen Diensten. Nicht ganz seit 35 Jahren steht unsere Arbeit unter dem Leitvers:

Gemeinsam Wege gehen. 
Diese Wege waren nicht immer einfach, aber sie waren es im Sinne der Menschen, welche wir begleiten 
durften, immer Wert zu gehen. In all den Jahren haben wir immer wieder erlebt, wie Menschen mit 
ganz unterschiedlichen Einstellungen, Möglichkeiten, Problemen usw. zusammenkommen, gemeinsam 
unterwegs sind und von- und miteinander lernen. Ein besonderes Projekt für uns war in den letzten 
Monaten, dass Kinder und Jugendliche gemeinsam mit Klientinnen und Klienten aus unserer Eingliede-
rungshilfe im Projekt „ZusammenKUNST“ zusammengearbeitet haben. Gemeinsam wurde geplant, pro-
biert und schließlich gestaltet. Die Ergebnisse dieses Projektes wollen wir Ihnen und allen Interessierten 
im Rahmen eines öffentlichen Diakonie-Festes vorstellen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen erlebnisreichen Abend mitten in Marienberg. 
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SAVE THE DATE  20. & 21.06.2025

Mit dem Projekt ZusammenKUNST zum 35-jährigen Be-
stehen der Diakonie Marienberg und dem Kulturver-
such des Gymnasiums am Nachmittag des 20.06.2025 
wird ein aktionsreiches Kultur- und Sportwochenende 
eröffnet. Einen Tag später schließt sich am 21.06.2025 der  
4. Marienberger Stadtlauf an. Die Kunstwerke als Ergeb-
nisse dieser Kunstaktionen sind dann auch am Samstag 
zum Sportevent auf dem Marienberger Marktplatz prä-
sent. Nach den Laufehrungen wird der Abend musikalisch 
umrahmt den längsten Tag des Jahres abschließen. Für 
das leibliche Wohl wird am gemeinsamen Veranstaltungs-
termin vorzüglich und professionell gesorgt sein. Es ist 
also zur Sommersonnenwende einiges los im historischen 
Marienberger Stadtzentrum, lasst Euch überraschen!

ZEITPLAN:
ab 13:00 Uhr  | Öffnung des Meldebüros auf dem 
   Marienberger Markt
14:25 Uhr  | Eröffnung 
14:30 Uhr  | 9,0 km – Walking und Nordic Walking 
14:35 Uhr  | 0,5 km – Bambinilauf 
14:50 Uhr  | 1,0 km – Kinderlauf 
15:10 Uhr  | 2,0 km – Jugendlauf 
15:30 Uhr  | 4,0 km – Juniorenlauf
16:00 Uhr  | Stadtlauf 1h + Individuell und 
   Teamstaffeln mit bis zu 4 Läufer/innen
17:30 Uhr  | Siegerehrungen 23. Westsachsen 
   Laufcup 2024
18:00 Uhr  | Siegerehrungen Stadtlauf 2025 und 
   Tombola für die Teamstaffel

TEAMWORK BEIM STAFFELLAUF!
Neben den Individualisten sind Teams von Firmen, 
Freunde oder Vereine mit bis zu 4 Laufenden willkom-
men. Viele lustige, praktische und attraktive Preise im 
Rahmen einer Tombola erwarten diejenigen, die den 
Mut haben, die Herausforderung einer reichlichen Lauf-
stunde in Angriff zu nehmen. Ein treffender Teamname 
gibt bestimmt Anreiz, die Strecke gemeinsam zu mei-
stern. Gewechselt wird, wie es gefällt, doch sollte jedes 
Teammitglied auch auf der Strecke gewesen sein. 
Alle notwendigen Infos sowie das Anmeldeportal sind 
auf der Homepage der Leichtathleten des TSV 1872 
Pobershau e. V. zu finden: www.trans-miriquidi.de

Kinderkurzfilmprojekt: 
„MOMO DISCOVERS C THE UNSEEN“ – 
Ein Stoffaffe bereist die Welt – 
in Marienberg zu Gast

Der Stoffaffe MOMO ist ein Instagram-Phänomen. 
Die schrullige Figur aus Irland reist durch die ganze 
Welt – immer auf der Suche nach der nächsten tou-
ristischen Attraktion.

Seine Mission: ein Lächeln oder ein Augenrol-
len beim Zuschauenden hervorzurufen. Mit dem 
Kurzfilmprojekt MOMO DISCOVERS C THE UNSEEN 
kommt „Momo – The Monkey Influencer“ nach 
Chemnitz. Gemeinsam mit einem Filmteam und 
Adam Bechovsky, dem Macher von MOMO, dre-
hen Kindern aus der Kulturhauptstadtregion und 
Tschechien ihre ganz eigene filmische Reise - und 
entdecken so das Filmemachen, die Schönheit des 
Erzgebirges und die Kraft von Teamwork. 

Durch die Initiative des Vereins „Kultur und Natur 
Erzgebirge e. V.“ und finanziert durch Chemnitz 
2025: Kulturhauptstadt Europas, besuchte Momo 
auch Marienberg.

Vor dem eigentlichen Drehtermin am 04.04.2025 
trafen sich die Akteure zunächst bei einem Work-
shop. Gemeinsam mit Schülern und Schülerinnen 
einer 9. Klasse des Marienberger Förderzentrums 
„Johann Heinrich Pestalozzi“ wurde dabei die Aus-
wahl Marienberger Sehenswürdigkeiten getroffen. 
Am Drehtermin durfte MOMO im AQUA MARIEN 
baden, die Stadtmauer erklimmen und er stattete 
anschließend auch dem Bergmagazin mit dem 
Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge einen 
Besuch ab.

Der Kurzfilm feiert voraussichtlich im August sei-
ne Premiere in Chemnitz und wird danach bei den 
Projektpartnern in Zschopau, Marienberg, Malta, 
Dublin und Prag gezeigt.

Kulturhauptstadtjahr Chemnitz
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Informationen
für die Ortsteile

 MARIENBERG STADT

Die Schule kann (nun endlich) kommen!

Die Vorschülerinnen und Vorschüler von 
der Kindertagesstätte „Buratino“ haben mit 
ihrem Zuckertütenfest am 07.05.2025 den 
Übergang in die Schule eingeläutet. Die 16 „Vor-
schulzipfel“ erlebten einen tollen Tag, der einige 
Überraschungen für sie bereithalten sollte (u.a. Eis 
essen und eine Busfahrt).

Das Jahr mit fantastischen Ausflügen, z. B. zur Polizei (Ver-
kehrserziehung mit dem Ziel „Fußgängerpass“), zur Bibliothek 
(Erreichung des Bibliotheksführerscheins), in die Seniorenre-
sidenz am Markt in Marienberg (gemeinsame Aktivitäten mit den 
Heimbewohnern, u.a. singen, musizieren, sportliche Übungen) endete 
zum Zuckertütenfest mit einem Ausflug in den Wald. 

Gemeinsam mit den Waldpä-
dagogen des Walderlebnis-
zentrums an der Heinzebank 
erlebten die Kinder eine Wald-
exkursion der besonderen Art. 
Gemeinsam ging es mit dem 
Fuchs auf Spurensuche und es 
gab viel zu entdecken: Welche 
Tiere leben im Wald? Welche 
Geräusche machen die Tiere? 
Wo wohnen die Tiere?

Glücklich, aber geschafft, er-
reichten die Kinder das Wald-
erlebniszentrum mitten im Wald 
gelegen, wo bereits die Eltern, 
Geschwister und Großeltern 
warteten.
Nach einer kleinen Stärkung 
überraschten die Vorschulkin-
der alle anwesenden Gäste mit 
einem kleinen, abwechslungs-
reichen Programm.

Doch wo waren die Zuckertüten? Gemeinsam mit den Kindern gingen 
wir auf Spurensuche und fanden zwei riesige, bunte Pakete, die der 
Fuchs versteckt hatte. 

Darin befanden sich die selbstgebastelten Zuckertüten für unsere Vor-
schulkinder. Im Beisein der Gäste wurden nun die Zuckertüten mit viel 
Hallo und großer Freude überreicht.

Liebe zukünftige Schulanfänger,

nun ist es soweit – eure Zeit in der Kita geht zu Ende und ein spannen-
der neuer Lebensabschnitt beginnt. Wir sind sehr stolz auf euch und 
freuen uns mit euch auf den Start in der Schule!

Wir wünschen euch:
•	 viel Freude beim Lernen,
•	 tolle neue Freundschaften,
•	 Mut, neues auszuprobieren
•	 und ganz viel Spaß auf eurem Weg als Schulkind!

Behaltet eure Neugier, euren Humor und euer großes Herz! Und denkt 
genau wie wir immer mit einem Lächeln im Gesicht an die Zeit bei uns 
zurück.

Das Team der Kita „Buratino“
Bilder: AWO Erzgebirge gGmbH

Mit den Brotpiraten auf richtigem Kurs

Am Mittwoch, den 07.05 
2025, enterten die Piraten 
das „Knirpsenhaus“. Sie 
kamen in friedlicher Mis-
sion, denn es waren die 
BROTPIRATEN. Nicole 
und Christian Beyer von 
der gleichnamigen Bäcke-
rei in Thum haben es sich 
zur Aufgabe gemacht den 
Kindern zu zeigen, wie Brot 
und Brötchen gebacken 
werden. An diesem Tag 
konnten alle Kinder ihre 
Brötchen selbst backen. 
Gut vorbereitet und mit lus-
tigen Schürzen ausgestat-
tet startete die Herstellung. 
Gemeinsam mit den Kin-
dern wurden die Zutaten 
und die einzelnen Arbeits-
schritte besprochen. Der 
Geruch und die Konsistenz von Sauerteig war allen unbekannt. Beides 
ist aber sehr wichtig, um leckere fluffige Brötchen zu erhalten.

Mit großem Eifer wurden die Brötchen geformt und mit Körnern, Mohn 
oder Mehl verfeinert, um dann im echten Ofen gebacken zu werden. 
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Der Backofen erinnerte uns an das Märchen von „Frau Holle“. Der Duft 
von frischen Brötchen zog nach kurzer Zeit durch das „Knirpsenhaus“. 
Jedes Kind durfte seine Brötchentüte mit nach Hause nehmen und ge-
meinsam mit Mama, Papa, Geschwistern und vielleicht auch mit Oma 
und Opa sich die selbstgebackenen Köstlichkeiten schmecken lassen.

All die Aktionen mit den Kindern führen die BROTPIRATEN nach ihrer 
nächtlichen Schicht in der Backstube, also in ihrer Freizeit, durch – WIR 

MÖCHTEN UNS GANZ HERZLICH BEI IHNEN DAFÜR BEDANKEN.

Jugendrotkreuzlandeswett-
bewerb der Stufe 1 und 100 
Jahre Jugendrotkreuz in 
Deutschland in der Bergstadt Marienberg

Die Bergstadt Marienberg und das Deutsche Rote Kreuz, Kreisver-
band Mittleres Erzgebirge e. V. mit seinem Jugendrotkreuz begrüßen 
am 14.06.2025 200 Wettkampfteilnehmer und Gäste aus ganz Sachsen 
und Thüringen.

Bald ist es soweit: Nach vielen Wochen intensiver Vorbereitung rückt 
der Landeswettbewerb des Jugendrotkreuzes in Sachsen näher – und 
er soll etwas ganz Besonderes werden. Die Stadt Marienberg und das 
DRK möchten die Bekanntheit der Bergstadt gemeinsam nach außen 
tragen und die vielen Sehenswürdigkeiten den Teilnehmern und Gästen 
vermitteln. Aus diesem Grund wurden die einzelnen Wettkampfstationen 
an den historischen Orten/ Gebäuden der Stadt geplant. Teilnehmer und 
Gäste dürfen sich auf viel Interessantes freuen. Für die Planung in die-
sem Umfang ist die Unterstützung zahlreicher Helfer unerlässlich – und 
das DRK konnte sich auf diese tatkräftige Hilfe verlassen. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, den Landeswettbewerb hautnah mitzuerleben 
und die verschiedenen Wettkampfstationen vor Ort zu besuchen. Die-
se befinden sich an zahlreichen markanten Orten in Marienberg: am 
Roten Turm, am Gymnasium, an der Stadtkirche, am Zschopauer Tor, 
im Rathaus, im Naturpark gegenüber der Förderschule, im Park am Lin-
denhäuschen, an der Rettungswache, im Park am Henry-Dunant-Weg 
beim DRK-Bürgerzentrum sowie auf dem besonderen Marktplatz von 

Marienberg. Auf diesem findet 
auch am 14.06.2025 um 09:20 
Uhr die Eröffnung und Begrü-
ßung der Teilnehmer und Gäs-
te statt. Die Begrüßung erfolgt 
durch den Schirmherrn der 
Veranstaltung, unseren Ober-
bürgermeister, André Heinrich, 
dem Präsidenten des DRK 
Kreisverbandes, Landrat a. D. 
Albrecht Kohlsdorf und dem 
Jugendrotkreuz Kreisleiter, 
Silvio Finger. Das Besondere 
an diesem Tag: Überall in Ma-
rienberg finden zahlreiche Ver-
anstaltungen statt – die Stadt 
zeigt sich lebendig, offen und 
voller Leben. Genau dieses 
Bild möchten wir als DRK ge-
meinsam mit der Stadt Marienberg nach außen tragen und alle Gäste 
herzlich willkommen heißen. 

Die Wettkampfteilnehmer werden in der Förderschule „Johann Hein-
rich Pestalozzi“ vom Samstag zum Sonntag untergebracht und im ehr-
würdigen Ratskeller versorgt, wo sich früher auch die Ratsherren nach 
ihren Ratssitzungen trafen. Alle Stationen, Wegpunkte und Versorgung 
wurden so gewählt, dass die Gäste und Teilnehmer kein Fahrzeug be-
nötigen. Eine Stadt mit all ihren Besonderheiten lässt sich am besten 
zu Fuß entdecken. Und wenn der Wettkampf am Samstag geschafft 
ist, bleibt nur wenig Zeit zum Ausruhen – denn am späten Nachmittag 
wartet noch ein besonderes Highlight auf das Jugendrotkreuz. In der 
Marena steigt eine große Geburtstagsfeier zum 100-jährigen Bestehen 
des Jugendrotkreuzes – ein ganz besonderes und schönes Fest. Die 
Marena bleibt an diesem Tag für alle Besucher geöffnet, sodass auch 
Tagesgäste herzlich eingeladen sind, mitzufeiern und die besondere At-
mosphäre gemeinsam zu genießen. 

Besuchen Sie am 14.06.2025 unsere Stadt Marienberg. Schauen Sie, 
wie das Jugendrotkreuz sein Können unter Beweis stellt, begrüßen Sie 
unsere Teilnehmer und Gäste in der Stadt und sagen gemeinsam mit 
uns herzlich willkommen in der Bergstadt Marienberg. 

Wir vom DRK und JRK würden uns sehr über Ihr Interesse freuen, denn 
die Teilnehmenden am Landeswettbewerb sowie das Jugendrotkreuz 
insgesamt sind unsere Nachwuchsretter von morgen – engagiert im 
Dienst zum Schutz und zur Hilfe unserer Bevölkerung. Unterstützen und 
motivieren Sie gemeinsam mit uns IHRE und UNSERE Nachwuchsret-
ter!

Noch ein kleiner Nachtrag: Seit Wochen bereiten sich die Jugendrot-
kreuz-Gruppen aus Marienberg, Zschopau und Olbernhau intensiv und 
mit viel Engagement gemeinsam auf den Wettkampf vor. Auch ihnen 
drücken wir fest die Daumen – für sie ist es das erste Mal in dieser 
Konstellation und die Aufregung ist groß. Die Vorfreude allerdings auch!
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Ortsmeisterschaften 2025 im Kegeln in 
Marienberg
am 14.06.2025 von 09:00 bis 16:00 Uhr auf der Kegelbahn Katharinen-
straße 20 b, in 09496 Marienberg

Klasseneinteilung Wertung
Damen, nicht aktiv 2 x 15 Wurf Volle
Herren, nicht aktiv 2 x 15 Wurf Volle
Damen, aktiv	 2 x 15 Wurf Volle + 2 x 15 Wurf Abräumer
Herren, aktiv	 2 x 15 Wurf Volle + 2 x 15 Wurf Abräumer

Als aktive Kegelsportfreunde werden alle Sportlerinnen und Sportler 
gewertet, welche z.Zt. und früher aktiven Kegelsport betrieben haben 
sowie Sportfreunde, die regelmäßig Kegelsport betreiben. Startberech-
tigt sind alle Sportfreunde, die in Marienberg mit allen Stadtteilen ihren 
Wohnsitz haben.

Eine Anmeldung ist noch bis 15:00 Uhr am Wettkampftag möglich.

Die Siegerehrung aller Klassen findet am Wettkampftag gegen 16:00 
Uhr statt.

Kegelclub `69 Marienberg

Kleiner Tröster, große Wirkung – Helpi hilft 
Kindern in Not
Kindernotfälle gehören zu den 
besonders herausfordernden 
Momenten im Rettungsdienst 
– sowohl für die kleinen Pa-
tienten als auch für die Einsatz-
kräfte. Verletzte oder erkrankte 
Kinder, die mit dem Rettungs-
wagen ins Krankenhaus ge-
bracht werden müssen, er-
leben oft nicht nur körperliche 
Schmerzen, sondern auch 
große Angst. In solchen Au-
genblicken wirken keine Medikamente – sondern Mitgefühl, Zuwendung 
und Trost. 

Um den Kindern in diesen schweren Situationen beizustehen, erhalten 
nun alle Rettungswagen des DRK Kreisverbandes Mittleres Erzgebirge 
e. V. liebevolle Unterstützung: kleine Plüsch-Helpis – das freundliche 
Maskottchen des DRK – dürfen mitfahren, um Kindern Mut zu machen, 
sie zu beruhigen, ein Stück Geborgenheit zu schenken und sie bei ihrer 
Genesung zu begleiten. Übergeben werden sie von Helpi persönlich an 
die Rettungswachen in Marienberg und Zschopau – für alle künftigen 
Einsätze, bei denen Trost besonders wichtig ist.

Celina Wohlrab (Auszubildende zur Notfallsanitäterin), Peter Schellenberger (Rettungs-
dienstleiter Marienberg und Zschopau), Silvio Finger als Helpi, Philipp Uhlemann (Aus-
zubildender zum Notfallsanitäter)

Foto: Kathleen Chimaras Olmos (DRK Öffentlichkeitsarbeit)

Doch nicht nur bei Notfalleinsätzen kommen die kleinen Tröster zum 
Einsatz: Auch bei Evakuierungen von Kindereinrichtungen, in Kinder-
fundstellen bei Großveranstaltungen oder bei Unglücken mit vielen Be-
troffenen helfen die Plüsch-Helpis dabei, Tränen zu trocknen und Ängs-
te zu lindern. Wenn etwa bei einem großen Fest ein Kind seine Eltern 
aus den Augen verliert, spendet Helpi in der Kinderbetreuung Trost – bis 
Mama oder Papa wieder da sind.

Ein kleiner Stofffreund – mit großer Bedeutung. Denn inmitten von 
Hektik, Schmerz und Verunsicherung steht Helpi für das, was zählt: 
Menschlichkeit, Fürsorge und ein liebevoller Umgang – besonders mit 
unseren Kleinsten.

Helfen auch Sie mit! Unterstützen Sie das DRK bei seinen vielfälti-
gen Aufgaben – als Fördermitglied oder mit einer Spende. Jeder Beitrag 
hilft, damit Hilfe ankommt – genau dort, wo sie gebraucht wird.
Spendenkonto: „Menschen in Not“
Erzgebirgssparkasse
IBAN:	 DE48 8705 4000 3103 0026 28
BIC:	 WELADED1STB

14

Flanieren 
im Park

13 – 16 Uhr |13 – 16 Uhr |  hodinhodin

Programm | Program  

Picknick-Angebot im Park | Picknick v parku (nabídka občerstvení) · 
Live 20er Jahre Jazz-Band „Hot Sisters“ aus Prag | Jazzová kapela ve 

stylu 20. let „Hot Sisters“ (Praha) · Tanzshow | Taneční show · Oldtimer | 
veteráni · Böhmisches Bier und Cocktail-Lounge | Koktejlový bar a 

české pivo · Kreativ-Angebote | kreativní doprovodný program

Weitere Informationen unter | Další informace na 

03735/22045 | info@baldauf-villa.de ·        baldauf_villa

JUNI  
června

EINLASS | VSTUP: 
AB 13 UHR |AB 13 UHR | od 13:00 hod od 13:00 hod

WO | KDE: 
Baldauf Villa, Baldauf Villa, 
Anton-Günther-Weg 4, Anton-Günther-Weg 4, 

09496 Marienberg09496 Marienberg

Procházka V PARKU

EINLASS | VSTUP: 

WO | KDE: 

B L U T S P E N D E T E R M I N
Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht:

am Montag, 09.06.2025
von 08:30 bis 12:00 Uhr

in der Stadthalle Marienberg, 
Walter-Mehnert-Straße 3
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Lorem ipsum

www.baldauf-villa.de

baldauf_villa

Die zweite Abendgesellschaft  bei Baldaufs

Samstag, 14. Juni 2025
18:00 Uhr Einlass 17:00 Uhr

Ticket VVK 25,- Euro | AK 30,- Euro 
03735/22045 oder info@baldauf-villa.de

Veranstalter: 
Baldauf Villa
eine Einrichtung des 
kul(T)our-Betriebes 
des Erzgebirgskreises
Anton-Günther-Weg 4 
09496 Marienberg

im Stil der Goldenen Zwanziger

Vortrag „Rülein und die Stadtanlage Marienbergs“

Am 11.06.2025 lädt der Förderverein „Freunde des Gymnasiums Ma-
rienberg“ e. V. zum Vortrag „Rülein und die Stadtanlage Marienbergs“ 
in die Aula des Gymnasiums ein. Der Vortrag beginnt 18:00 Uhr, Einlass 
ist ab 17:30 Uhr. Referent ist der Kunstlehrer des Gymnasiums, Steffen 
Börner.

Zu Ulrich Rülein von Calw: er war ein Humanist, Arzt, Mathematiker und 
Montanwissenschaftler. Er war auch als Geodät, Städtebauer und As-
trologe tätig. Fünf Jahre war er Bürgermeister der Bergbaustadt Frei-
berg.

Rülein entwarf den Plan für die Stadtanlage Marienbergs. Sein physi-
scher Plan gilt allgemein als verschollen. Trotzdem blieb das Stadtbild 
des 16. Jahrhunderts in seinem Grundriss erhalten. Der Idee Rüleins 

nachzuspüren, sie zu 
entschlüsseln und in 
den Kontext seiner 
Zeit zu stellen ist Ziel 
des Vortrages „Ma-
rienberg-Ulrich Rülein 
von Calw und die Idee 
der modernen Stadt“.

Autor und Referent 
Steffen Börner, Gym-
nasium Marienberg
 

Die Idee des Stadtkonzeptes nach Platon, Mathematik verspricht Tugend
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Spielen, singen, lachen und 
den Kindergarten kennenlernen…

Wir laden herzlich um 15:00 bis 16:30 Uhr, zu unseren Mini-Club Nach-
mittag in den Ev.- luth. Kindergarten „St. Marien“ ein. 

Wann: Donnerstag	, 05.06.2025

Auf einen erlebnisreichen Nachmit-
tag mit euch freuen sich die Erzieher 
und Erzieherinnen!

Bei Fragen bzw. Anmeldung sind wir erreichbar: 
03735 23073 oder kindergarten-st.marien@gmx.de

Am Dienstag, dem 03.06.2025 ist die mobile Beratung der Ver-
braucherzentrale Sachsen e. V. in der Zeit von 09:00 – 12:00 und 
13:00 – 16:00 Uhr in Marienberg auf dem Marktplatz vor Ort.
Der Bus ist dort jeden 1. Dienstag im Monat, in der Zeit von 09:00 
– 16:00 Uhr zu finden.
Verbraucher können einen geeigneten Beratungstermin telefo-
nisch unter 03744 219641 oder 0341 – 6962929 buchen. Das er-
spart Wartezeiten, denn die Beratung vor Ort ist sowohl mit als 
auch ohne Termin möglich.

Kinocenter Movie 
Marienberg
Informationen zum aktuellen 
Programm finden Sie hier 

Spielansetzungen des FSV Motor Marienberg e. V.

1. Herren
01.06.	 15:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - SG Handwerk Rabenstein
14.06.	 15:00 Uhr	 FV Dresden 06 Laubegast - FSV Motor Marienberg

2. Herren
01.06.	 15:00 Uhr	 Oelsnitzer FC - FSV Motor Marienberg 2
15.06.	 15:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 - 
		  FC Concordia Schneeberg

A-Junioren
31.05.	 13:00 Uhr	 FV Krokusbl. Drebach/Falkenbach - 
		  SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld

B-Junioren
31.05.	 11:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - SG Handwerk Rabenstein

C-Junioren
14.06.	 13:30 Uhr	 SpG Schlettau/ Neudorf - FSV Motor Marienberg

D-Junioren 
14.06.	 10:30 Uhr	 FSV Motor Marienberg 1- SV Olbernhau 2
14.06.	 10:30 Uhr	 SpG Zschopau 2/Krumhermersdorf - 
		  FSV Motor Marienberg 2

E-Junioren - Kinderfestival
07.06.	 09:00 Uhr	 VfB Zöblitz 2 – FSV Motor Marienberg 2
07.06.	 09:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg 1 - FSV Motor Marienberg 1

F-Junioren - Kinderfestival
31.05.	 09:00 Uhr	 SpG Zschopau 2/Krumhermersdorf - 
		  FSV Motor Marienberg 2
31.05.	 09:00 Uhr	 FSV 95 Scharfenstein-Großolbersdorf - 
		  FSV Motor Marienberg 1
14.06.	 09:00 Uhr	 SpG Gelenau 2/Thum-Herold 2 –
		  FSV Motor Marienberg 2
14.06.	 09:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg 1 - FSV Motor Marienberg 1

Kirchliche Nachrichten
Adventgemeinde Marienberg
samstags		  09:30 Uhr	 Bibelgespräch
		  10:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg 
Sonntag,	 08.06.	10:00 Uhr	 Familienfreundlicher Gottesdienst  
			   mit Taufe und Taufgedenken für  
			   Juni und Juli
Dienstag,	 10.06.	 19:00 Uhr	 Gemeindeabend „500 Jahre  
			   Bauernkrieg im Erzgebirge“ 
			   (Gemeindesaal)
Samstag,	 14.06.	 10:00 Uhr	 Christenlehre-Abschlussfest 
Sonntag,	 15.06.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst anlässlich der 
			   Jubelkonfirmation

Evangelisch-methodistische Christuskirche Marienberg
Sonntag,	 01.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Jörg Herrmann
Sonntag,	 08.06.	10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Jörg Herrmann
Sonntag,	 15.06.	 08:30 Uhr	 Gottesdienst mit Gunter Melzer

Katholische Kirche
Sonntag,	 01.06.	 08:30 Uhr	 Heilige Messe

Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag,	 01.06.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Montag,	 09.06.	 10:00 Uhr	 Waldgottesdienst am Katzenstein
Sonntag,	 15.06.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags		  10:00 Uhr	 Gottesdienst
mittwochs		  19:30 Uhr	 Gottesdienst

Jesuszentrum Erzgebirge Marienberg
sonntags 		  10:00 Uhr 	Gottesdienst
montags 		  19:30 Uhr 	Gebetstreff
mittwochs ungerade KW	19:00 Uhr 	offener Lobpreis
Weitere Infos unter www.jze.church 

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau
Sonntag,	 01.06.	10.00 Uhr	 Gottesdienst zur Konfirmation

RÜBENAU

KÜHNHAIDE

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Kühnhaide
Sonntag,	 01.06.	 10:00 Uhr	 JG-Gottesdienst mitausgestaltet
			   durch die JG-Band
Sonntag, 	08.06. 	10:00 Uhr 	Pfingstgottesdienst  
			   mitausgestaltet durch den Kirchenchor 



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg	�  Seite 22 · 10/2025

LAUTA

 GEBIRGE UND GELOBTLAND

Spielansetzung des ATSV Gebirge/Gelobtland e. V. 
Abteilung Fußball 

1. Herren
01.06.	 15:00 Uhr	 FC Greifenstein 04 Ehrenfriedersdorf – ATSV 1

2. Herren 
01.06.	 12:30 Uhr	 FC Greifenstein 04 Ehrenfriedersdorf – 
		  SpG Satzung/ATSV 2

E-Junioren
07.06.	 09:00 Uhr	 SV Olbernhau – ATSV Kinderfestival

F-Junioren
31.05.	 09:00 Uhr	 VfB Zöblitz – ATSV Kinderfestival

Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland
Jeden Dienstag um	19:30 Uhr	 Gebetskreis
Jeden Samstag um	19:00 Uhr	 Jugendstunde
Sonntag,	 01.06.	 09:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Dienstag,	 03.06.	 19:30 Uhr	 offener Gebetstreff
Dienstag,	 10.06.	 15:00 Uhr	 Seniorennachmittag
		  19:30 Uhr	 offener Gebetstreff
Sonntag,	 15.06.	 09:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Die Rakete startet ….

Unter diesem Motto feierten wir „Bummihäusler“ mit unseren Omas und 
Opas im Dorfgemeinschaftshaus Lauta ihren Ehrentag. In den vergan-
genen Monaten beschäftigten wir uns mit dem Leben im Weltall. Was 
sind Planeten und wie heißen sie? Kreisen sie um die Sonne oder die 
Sonne um sie? Wie kommen die Astronauten ins Weltall und wie leben 
sie dort? Antworten auf diese Fragen fanden wir gemeinsam mit unse-
ren Erzieherinnen in Büchern und natürlich in den digitalen Medien. 8 
Planeten waren dann schnell hergestellt und das Programm für unsere 
Großeltern wurde fleißig einstudiert. Natürlich durfte eine selbst gebaute 
Rakete nicht fehlen, mit der wir uns dann auf „Weltraumreise“ begaben. 
Danach freuten sich alle über ein kleines Geschenk. Herzlich bedanken 
möchten wir uns bei unseren Eltern, welche diesen schönen Nachmit-
tag kulinarisch abrundeten und viele Leckereien zum Thema Weltraum 
zauberten. Über das Feedback unserer Omas und Opas waren wir sehr 
glücklich, denn es hat allen wieder sehr gefallen und wir wurden mit 
einer großzügigen Spende bedacht.

Die Bummihäusler

Einladung

zur Versammlung des Kleintierzüchtervereins S259 Lauter-
bach und Umgebung e. V. am 13.06.2025 um 19:30 Uhr im 
Vereinsheim Lauterbach.
Alle Mitglieder und interessierte Zuchtfreunde sind herzlich will-
kommen.

Der Vorstand

Dorfverein Lauta e.V.Dorfverein Lauta e.V. kontakt@dorfverein-lauta.de · www.dorfverein-lauta.de

07.06.2025
Pferdegöpel Lauta

09496

Fahrerlager ab 11 Uhr
am Pferdegöpel, 09496 Marienberg OT Lauta

5 Euro Startgeld für Teilnehmer 
Freikarten für Verpflegung

27 km Rundfahrt - Start 14 Uhr
Lauta > Lauterbach > Kalkwerk > Lengefeld > Pockau > 
Kniebreche > Rittersberg > Niederlauterstein >  
Lauterbach > Lauta 

ganztägiger Teilemarkt
Sonderschau „Camping wie damals“
freier Eintritt für Besucher
15 Uhr Schalmeienkapelle Steinbach
Speisen & Getränke 

Mindestalter
der Oldtimer

30 Jahre

LAUTERBACH

Spielansetzungen des SV Lauterbach e. V. 
Abteilung Fußball

Herren – Kreisliga Ost
31.05.	 14:00 Uhr	 FV Krokusblüte Drebach/Falkenbach 2 – 
		  SV Lauterbach 
15.06.	 15:00 Uhr	 SV Lauterbach - SV Elterlein/Schwarzbach 
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NIEDERLAUTERSTEIN

Spielansetzungen der SG Niederlauterstein e. V. 
Abteilung Radball

31.05.	 Verbandsliga in Lückersdorf - Gelenau (Mannschaft 4)
07.06.	 2. Bundesliga in Reideburg (Mannschaft 1-2)
14.06.	 Deutsche Meisterschaft (U13-U15)
15.06.	 Deutsche Meisterschaft (U13-U15)

Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Niederlauterstein
Mittwoch,	 04.06.	 13:30 – 14:30 Uhr

Traditionelles Hexenfeuer in Niederlauterstein

Zum traditionellen Maibaumsetzen und Hexenfeuer in Niederlauterstein 
luden am 30.04.2025 der örtliche Heimatverein und die Freiwillige Feu-
erwehr Niederlauterstein ein. Nachdem die Kinder des Ortes den Mai-
baum mit vielen bunten Schleifen farbenfroh geschmückt hatten, wur-
de dieser vor dem Vereinshaus durch die Kameraden der Feuerwehr 
unter dem Applaus der Zuschauer aufgerichtet. Nunmehr symbolisiert 
er wieder für einen Monat das nach dem langen Winter zurückkehrende 
Leben und die Fruchtbarkeit der Natur. 

Anschließend ging es, begleitet 
von böhmischer Blasmusik, im 
großen Lampion- & Fackelumzug 
in die Schlossmühle. Das laute 
Treiben lockte aber die übellauni-
ge Hexe von der altehrwürdigen 
Burgruine herunter. Sie empfing 
den Zug mit frechen Sprüchen 
und einem locker sitzenden Be-
sen und so mancher bekam auch 
einen Klaps auf den Hintern. 

In der Schlossmühle angekommen, warteten allerhand Gutes vom Grill, 
die beliebten Fischsemmeln und natürlich auch leckere kalte Getränke 
auf die Gäste. Die Hexe zog sich nach weiterem Schabernack voller 
Gram und böser Miene auf die Burgruine zurück und flog wenig später 
von dort aus auf ihrem sprühenden Besen in die lodernden Flammen 
des großen Feuers. Höhepunkt eines jeden Hexenfeuers in Niederlau-
terstein ist das große Feuerwerk, welches vom Plateau der Burgruine 
abgefeuert wird. Herrlich bunte und spektakuläre Bilder wurden so in 
den Abendhimmel gezaubert. Die Gruppe Pichlovanka aus Litvinov 
begleitete an diesem Abend nicht nur den Fackelumzug, sie gestaltete 
auch ein abwechslungsreiches Platzkonzert in der Schlossmühle. Bei 
vielen schönen Dorfgesprächen klang der Abend erst tief in der Nacht 
aus. 

Die Mitglieder des Heimatvereins und die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Niederlauterstein bedanken sich bei ihren Gästen auf das 
Herzlichste und freuen sich schon heute auf die kommende Walpurgis-
nacht 2026 – dann bereits zum 15. Mal.

Vorstand des Heimatvereins Niederlauterstein e. V.
Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr Niederlauterstein

Fotos: Freiwillige Feuerwehr Niederlauterstein

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Lauterbach
Sonntag,	 01.06.	 09:30 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst mit Taufe und 
			   Abendmahl
Sonntag,	 08.06.	 09:30 Uhr	 Fest-Gottesdienst 
Montag,	 09.06.	 09:30 Uhr	 Einladung zum gemeinsamen 
			   Wald-Gottesdienst auf dem Katzenstein 
			   bei Pobershau
Sonntag,	 15.06.	 09:30 Uhr	 Fest-Gottesdienst zur Jubelkonfirmation

Landeskirchliche Gemeinschaft
Mittwoch,	04.06.	 19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Lauterbach
Mittwoch,	04.06.	15:00 – 16:00 Uhr

Springen Samstag
und Sonntag;

Sonntagnachmittag
mit Derby

Gelände am Freitag
und Samstag ab

Mittag; 

Fahren Freitag
Dressur; Samstag

Gelände;
Sonntagvormittag

Kegelfahren

REIT-

UND FAHRTURNIER

Dressuren am
Freitag und

Samstag

4.-6.JULI 2025

KONTAKTIEREN SIE UNS GERNE FÜR
WEITERE INFORMATIONEN

www.erfv-lauterbach.de
0152 08816269  | erfv.lauterbach@gmail.com | 

Instagram erfv_lauterbach

Lauterbach 2025
Landesmeisterschaft Pony-

Vielseitigkeit 

EINTRITT FREI!
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SATZUNG

Spielansetzungen der ISG Satzung e. V.
Abteilung Fußball

Herren - Sparkassen-Kreisliga Ost
01.06.	 15:00 Uhr	 FC Greifenstein 04 Ehrenfriedersdorf - 
		  ATSV Gebirge-Gelobtland
15.06.	 15:00 Uhr	 ATSV Gebirge-Gelobtland - 
		  SV 1990 Tirol Dittmannsdorf/W.

Herren 2. Kreisklasse Ost
01.06.	 12:30 Uhr	 FC Greifenstein 04 Ehrenfriedersdorf 2 - 
		  SpG Satzung/Gebirge-Gelobtland 2
08.06.	 12:45 Uhr	 SpG Satzung/Gebirge-Gelobtland 2 - 
		  SpG Tannenberg/Geyer 2

E-Junioren - Kinderfußball
07.06.	 09:00 Uhr	 SpG Satzung/Kühnhaide - 
		  FC Sehmatal, SV Lauterbach, VfB Annaberg, 
		  Spielstätte Satzung, Zum Sportplatz

Den Mannschaften viel Erfolg!

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienst in Satzung
Sonntag,	 01.06.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst anlässlich der 
			   Jubelkonfirmation mit Heiligem Abendmahl
Sonntag,	 08.06.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst
Montag,	 09.06.	 10:00 Uhr	 Waldgottesdienst am Freibad Steinbach
Sonntag,	 15.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

REITZENHAIN Die Arbeitsgruppe Reitzenhain bittet um 
Unterstützung

Frühjahrsputz in Reitzenhain

Wie immer eine Woche vor dem Hexenfeuer trafen sich am Sonnabend, 
26.04.2025, dieses Jahr immerhin 30 Vereinsmitglieder und Reitzen-
hainer, darunter auch wieder einige Kinder, zum Frühjahrsputz.

Im ganzen Dorf und entlang des Kammweges sowie den Straßen Rich-
tung Satzung und Kühnhaide wurden Müll und Unrat gesammelt.

Bei einigen Bewohnern, die selbst keine Möglichkeit dazu haben, wur-
de angefallenes Holz, Reißig und Äste zum Holz-Sammelplatz für das 
Hexenfeuer gebracht.

Dieses Jahr stand der Frühjahrsputz 
auch schon etwas im Zeichen des 
Bahnfestes vom 22. - 24.08.2025 an-
lässlich des 150-jährigen Bestehens 
der Flöhatalbahn. So wurden ein kleiner 
Teil der historischen Drehscheibe sowie 
des ehemaligen Bahnsteiges 1 hinter 
dem Bahnhofsgebäude wieder sichtbar 
gemacht. Zum Fest im August sollen 
geführte Rundgänge auf diese histori-
schen Orte aufmerksam machen.

An dieser Stelle geht unser Dank auch an die Mitarbeiter des Bauhofes 
Marienberg, die hier schon eine gute Vorarbeit geleistet hatten.

Zum Abschluss gab es wie immer ein gemeinsames Mittagessen im Alten 
Rathaus.

Danke an alle Helfer des Frühjahrsputzes!

Glück Auf!
Heimatverein Reitzenhain i. Erzgebirge e. V.

RITTERSBERG

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg
Donnerstag	 12.06.	 19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
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14. Deutscher Bergmanns-, Hütten-  
und Knappentag

Vom 09.05. - 11.05.2025 fand in Sangerhausen der 14. Deutsche Berg-
manns-, Hütten- und Knappentag statt. Ein Vertreter der Montanregion 
Erzgebirge / Krušnohoří war die Bergbrüderschaft Pobershau. Besonde-
re Momente waren der Zapfenstreich am Freitagabend sowie der Gottes-
dienst in der Kirche St. Jacobi und die Bergparade mit ca. 1400 Habit- 
und Trachtenträgern am Samstag. Der Besuch der Arche Nebra und des 
Röhrigschachtes in Wettelrode rundeten das Programm ab. 

POBERSHAU WANDERN & PILGERN mit KARL und VOLKER
Pfingstausflug
Karl Kraus lädt am Pfingstsonntag, dem  
08.06.2025 zur gemeinsamen Wanderung ein. 
Getroffen wird sich 10:00 Uhr im Marienberger 
Ortsteil Pobershau, Wanderparkplatz „Am 
Katzenstein“ beim Wassertretbecken. Entlang 
des „Grünen Grabens“ geht es auf dem Karren-

weg hinab ins Schwarzwassertal. Über die Wilddiebsbrücke gelangen wir 
hinauf zum Raubschlossberg. Auf zum Teil alpinen Steigen wandern wir 
zurück ins Tal und wieder hinauf auf Bergeshöhen zum Ausgangspunkt 
zurück. Auf Schusters Rappen begeben wir uns auf die etwa 9 Kilome-
ter lange, mittelschwere Tour auf eigene Gefahr und in wettergerechter 
Kleidung. Karl freut sich über ein Teilnehmerentgelt von 2 € pro Person 
(Erwachsene) und erteilt Informationen wie immer unter 03735 669860.

Ortsteilbibliothek Pobershau zieht um
Zukünftig wird die Ortsteilbibliothek im Gästebüro Pobershau integriert
und deshalb findet am 04.06.2025 die vorerst letzte Ausleihe statt. Die 
ausgeliehenen Medien werden automatisch verlängert und somit keine 
Säumnisgebühren berechnet. Durch den Umzug wird der Medienbe-
stand optimiert, so dass zukünftig eine repräsentative Auswahl aktueller 
Medien angeboten werden kann.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienst in Pobershau
Montag, 	09.06. 	09:30 Uhr 	Waldgottesdienst am 
			  Katzenstein
Sonntag,	15.06. 	09:30 Uhr 	Predigtgottesdienst mit Silber- 
			  nem, Goldenem, Diamantenem
			  und Eisernen Konfirmationsjubiläum

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau 
Sonntag,	01.06.	10:00 Uhr 	Gemeinschaftsstunde
Sonntag,	15.06. 	17:00 Uhr 	Gemeinschaftsstunde

Spielansetzung des TSV 1872 Pobershau e. V. 
Abteilung Fußball

01.06.	 15:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau - 
		  SV Großrückerswalde 2
15.06.	15:00 Uhr	 ESV Buchholz - TSV 1872 Pobershau
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ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/Zöblitz
Die Veranstaltungen finden in Ansprung statt,
soweit nicht anders veröffentlicht.
Sonntag,	 01.06.	10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Dienstag,	 03.06.	14:00 Uhr	 Bibelstunde in Sorgau
Sonntag,	 08.06.	09:30 Uhr	 GD zur Konfirmation 
			   in der Zöblitzer Kirche 
Donnerstag,	12.06.	 19:30 Uhr	 Bibelgespräch 
Sonntag,	 15.06.	10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

ZÖBLITZ

Veranstaltungen im BGZ Zöblitz
Telefon 037363 18874 oder 0172 9340719

Unsere Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag 	08:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 14:00 Uhr

Treff der Töpfergruppe montags ab 15:00 Uhr nach Absprache

Galerie im BGZ
Zwischen Traum und Wirklichkeit- eine Reise in Farben
Bilder von Katrin Geisler aus Marienberg
(zu den Öffnungszeiten des BGZ)

Montag, 02.06.2025, 14:00 Uhr, Raum der LKG
Seniorentreff in Ansprung

Dienstag, 03.06.2025, 13:30 Uhr
Treff der Zöblitzer Wandergruppe

Donnerstag, 05.06.2025, ab 08:00 Uhr
Frühstück im BGZ
Lassen Sie sich an unserem Büfett verwöhnen

Donnerstag, 05.06.2025, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“

Mittwoch, 11.06.2025, 14:00 Uhr
Pfingstnachmittag im Biotop

Donnerstag, 12.06.2025, ab 08:00 Uhr
Frühstück im BGZ

Donnerstag, 12.06.2025, 13:30 Uhr
Offener Spielnachmittag im BGZ

Dienstag, 17.06.2025, 14:00 Uhr
Dienstagsclub – offen für alle neuen Ideen!

Mittwoch, 18.06.2025, 14:00 Uhr
Seniorennachmittag im BGZ

Donnerstag, 19.06.2025, ab 08:00 Uhr
Frühstück im BGZ

Donnerstag, 19.06.2025, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363 187948
dienstags	 von	 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags	 von	 13:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Zöblitz
Samstag,	 31.05.	 15:00 Uhr	 Benefizkonzert für die 
			   Erneuerung des Glocken-
			   turmes mit Frank Uhlig und 
			   anderen Zöblitzer Künstlern unter der 
			   Leitung von Ilona Kaden
Sonntag,	 08.06.	 09:30 Uhr	 Fest-Gottesdienst mit Konfirmation, 
			   Abendmahl und Kinderkirche 
Montag,	 09.06.	 09:30 Uhr	 Einladung zum gemeinsamen Wald-
			   Gottesdienst auf dem Katzenstein bei 
			   Pobershau
Freitag,	 13.06.	 19:30 Uhr	 Frauen-Treff „auf der blauen Bank“ im 
			   Pfarrhaus Zöblitz
Sonntag,	 15.06.	 09:30 Uhr	 Predigt-Gottesdienst 

Spielansetzungen des VfB Zöblitz e. V.
Abteilung Fußball

Herren Kreisliga Punktspiele
01.06.	 15:00 Uhr	 Eintracht Zschopautal – VfB Zöblitz
15.06.	 15:00 Uhr	 BSG Motor Zschopau – VfB Zöblitz

D-Junioren
14.06.	 10:30 Uhr	 VfB Zöblitz – Motor Zschopau 1

E-Junioren 1
07.06.	 09:00 Uhr	 Kinderfestival beim SV Neudorf	

E-Junioren 2
07.06.	 09:00 Uhr	 Kinderfestival im VfB Stadion

F-Junioren
31.05.	 09:00 Uhr	 Kinderfestival im VfB Stadion
14.06.	 09:00 Uhr	 Kinderfestival bei Motor Marienberg
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Der VfB reist mit Mannschaft 
zum Friendscup Lingen 2025
Im Rahmen der 1050-Jahrfeier Lingen findet am 21.06.2025 
das internationales C-Juniorenturnier „Friendscup Lingen 2025“ in der 
Partnerstadt statt. Der VfB Zöblitz e. V. wird mit 26 Sportfreunden die 
Bergstadt Marienberg vertreten. Das Turnier wird vom SV Olympia Lax-
ten organisiert. 

Folgende Mannschaften nehmen teil:
• Burton Windhill FC (England)
• Elbeuf Football School (Frankreich)
• Löwen von Lanivtsi (Ukraine)
• VfB Zöblitz (Deutschland)
• U15 des SV Olympia Laxten (Deutschland)
• Stadtauswahl Lingen Ems (Deutschland)

Die Anreise erfolgt auf Grund der Entfernung (ca. 560 km) am Freitag, 
20.06.2025. Am 21.06.2025 findet dann das C-Juniorenturnier statt. 
Unter www.lingen-friendscup.de sind der Spielplan und weitere 
Infos zu finden. Am Sonntag, 22.06.2025 wird der VfB an der großen 
Festparade teilnehmen.
Die Rückreise ist für den Montag, 23.06.2025 geplant. Wir freuen uns 
auf einmaliges Erlebnis und werden zu gegebener Zeit über die Ein-
drücke berichten.

 

Herzliche
Glückwünsche

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Diamantenen Hochzeit          
feiern am 05.06.2025

Brigitte und Eberhard Flath         
aus Marienberg OT Lauterbach

Marienberg Stadt
Frau Inge Jenske	 wird am 05.06.	 90 Jahre alt
Frau Erika Müller	 wird am 05.06.	 75 Jahre alt 
Frau Birgit Gelfert	 wird am 06.06.	 70 Jahre alt
Frau Adelheid Kirschen	 wird am 10.06.	 75 Jahre alt
Frau Rita Wieland	 wird am 15.06.	 85 Jahre alt
Herr Dr. Herbert Schreiter	 wird am 15.06.	 90 Jahre alt

OT Satzung
Frau Christa Dohms	 wird am 09.06.	 85 Jahre alt

OT Gebirge
Herr Dietmar Walther	 wird am 08.06.	 75 Jahre alt
Frau Marie-Luise Jahn	 wird am 14.06.	 80 Jahre alt

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Vermiete Wohnung - Nähe Markt Marienberg. 47 qm 
Wohnküche, Schlafzimmer, Bad. 258,50 € Kaltmiete. 

2 Kaltmieten Kaution. Tel. 01713829913

HAUSHALTSHILFE GESUCHT 
TELEFONNUMMER: 037363 / 7247

Taxi & Mietwagenbetrieb 
Fichtner

Inh. Claudia Börner

Clemens-Schiffel Str 1    WG 108

09496 Marienberg 

Tel. 03735 219131

 D
ie

 K
onfirmanden sage

n

Danke
für den schönen Tag!

Wer Glauben hat, ist nie allein - der wird 
niemals einsam sein. Die Kirche gibt uns Mut und 

Kraft, sodass man alles im Leben schafft! 
Wir bedanken uns herzlich für die zahlreichen 

Glückwünsche zu unserer Konfirmation
auch im Namen unserer Eltern.

Arwen-Elisabeth Kreipp
Jonas Bach

Paul Münzner
Simon Hunger

Rudi Wohlgemuth
Maximilian Sela Lauterbach, Lauta, Niederlauterstein im Mai 2025
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DANK
Ein gutes Herz, es schlägt nicht mehr,
dein Platz im Haus ist still und leer.
Hab tausend Dank für deine Müh,

vergessen werden wir dich nie.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von meinem 
lieben Ehemann, unserem herzensguten Vati, Schwiegervati, 
Opi, Uropi, Bruder, Schwager und Cousin, Herrn

Roland Ehrig
* 12.02.1954   † 03.05.2025

Für die vielen liebevollen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme, durch stillen Händedruck, Worte, 
Schrift, Blumen und Geldzuwendungen sowie 
letztes Geleit möchten wir uns hiermit bei allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn, ehemaligen 
Schulkameraden und Arbeitskollegen sowie  
seinen Vereinsfreunden bedanken. Ein besonde-
res Dankeschön an Herrn Pfarrer Liebscher für 
seine tröstenden Worte, den Trägern, der Bläser-
gruppe und der Bestattung Gottschalk.

In stiller Trauer
seine Ehefrau Maria
seine Tochter Mandy mit Familie
sein Sohn Marcel mit Familie
seine Brüder Egon und Lothar mit Familie
sowie alle Angehörigen

Marienberg-Wüstenschlette, im Mai 2025

Der Weg des Lebens ist begrenzt,
aber die Erinnerungen sind unendlich.

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit von

Irmtraud Stitz
geb. Schönherr
* 26.01.1942    † 08.05.2025

Abschied genommen haben, möchten wir uns bei allen 
Verwandten, Bekannten, Nachbarn, ehemaligen Arbeitskollegen 
sowie dem Team der Diakonie ganz herzlich bedanken. 
Unser Dank gilt auch der Gärtnerei Trautzsch, dem 
Friedhofsmeister Daniel Helmert, den Bläsern und Trägern, 
Herrn Pfarrer Rohloff für seine tröstenden Worte zum 
Abschied sowie der Bestattung Gottschalk.

In stiller Trauer
ihre Kinder Petra, Günter 
und Holger mit Familien 
im Namen aller Angehörigen

Lauterbach und Limbach-Oberfrohna, im Mai 2025

M I E T A N G E B O T E
Moderne 3 - Raum-Wohnung 
1. Etage 64 m²   
Untere Siedlungsstraße 86 in Scharfenstein / frei ab 07.2025
Küche und Bad mit Fenster –
Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: CV- und Textil-Belag – 
Wände: Raufaser, Anstrich nach Wahl – 
Decken: Raufaser weiß – 
Keller und Bodenkammer – 
Wäscheboden und -platz stehen zur Verfügung –
 
310,00 € Miete, 180,00 € Nebenkosten 
Energiekennwert: 115 kWh (m²*a)

Alle Wohnungen werden beim Einzug renoviert und im ersten 
Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

Meine Zeit steht in deinen Händen, 
nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir.

Wir haben Abschied genommen von unserem 
lieben Vater, Opa und Uropa.

Manfred Linke
*30. April 1935     † 01. Mai 2025

Auf diesem Weg wollen wir uns bei allen 
Verwanden, Freunden und Bekannten für 

die liebevollen Beweise und herzlicher 
Anteilnahme, durch tröstende Worte, stiller 

Umarmung, Blumen und Geldzuwendungen 
bedanken. Außerdem danken wir der 

Seniorenresidenz Marienberg für die liebevolle 
Betreuung und dem Bestattungsinstitut 

Gottschalk.

In lieber Erinnerung
Tochter Beate Reinsch 

mit Familien

Zöblitz und Leipzig, im Mai 2025

Anzeigentelefon 

03735 9387563

anzeigen@erzdruck.de
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  037363 7507  
 info@bruemmer.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Wir schützen Ihre Fenster werterhaltend.

Für unsere Küche in der 

Alten Flugschule suchen 

wir eine Küchenhilfe.
Arbeitszeit nach Vereinbarung.

Kontaktieren Sie uns, gern auch formlos, unter:

Institut für Gesundheit und Bildung gGmbH
Wolkensteiner Str. 1 • 09518 Großrückerswalde

Tel.: 03735 66077-0 • uwe-wicha@alte-flugschule.de

www.alte-flugschule.de Für unseren Arche-Hof 

suchen wir stundenweise 

eine(n) Traktorfahrer/in

mit Führerscheinklasse T.

Kontaktieren Sie uns, gern auch formlos, unter:

Institut für Gesundheit und Bildung gGmbH
Wolkensteiner Str. 1 • 09518 Großrückerswalde

Tel.: 03735 66077-0 • uwe-wicha@alte-flugschule.de

www.alte-flugschule.de

DA N K S AG U NG
 

Nachdem wir Abschied genommen haben von Frau
 

Iris Schönherr
Geb. Barthmann

* 08.07.1933   † 28.04.2025
 

Möchten wir uns auf diesem Wege für die aufrichtige 
Anteilnahme bei Allen recht herzlich bedanken.

 
In lieber Erinnerung

Ihre Kinder mit Familien
 

Zöblitz, Pobershau, Mittelsaida im Mai 2025

35 Jahre Tobias Wenzel Bestattungsinstitut GmbH 
Ein herzliches Dankeschön für Vertrauen, Treue und Begleitung. 

Am 15. Mai 2025 durften wir auf 35 Jahre Firmengeschichte zurückblicken – 
von den bescheidenen Anfängen im Jahr 1990 bis zu einem 
modernen Bestattungsunternehmen mit mehreren 
Standorten und einem engagierten Team. 
Zum 35-jährigen Jubiläum möchten wir uns 
von Herzen bei allen Angehörigen bedanken,
die uns in der Vergangenheit ihr Vertrauen 
geschenkt haben. Dies ist für uns Ehre 
und Verpflichtung zugleich.

Die Tobias Wenzel Bestattungsinstitut GmbH 
blickt mit Stolz auf 35 Jahre zurück – und mit 
Verantwortung und Engagement in die Zukunft. 

Tobias und Michael Wenzel mit Team
Seit 1990 für Sie da. 
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1 5 113 97 132 86 124 10
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Autohaus Erzgebirge • K.-M. Schwarz • Lackiererei & Karosseriebau
Oberer Teil 58 • 09514 Pockau-Lengefeld

Hohlraumkonservierung • Unterbodenschutz • Korrosions-
untersuchung • Fachberatung und Verkauf von ELASKON-Produkten

Autowaschanlage
Qualitätswäsche ab 4,90 3

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00 - 18.00 Uhr • Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Kostenlose Korrosionsschutzkontrolle!
Vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 037367 3120

unsere Leidenschaft
DEINE TRAUMKÜCHE

Einladung zur Mitgliederversammlung 2025 der 
Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg

als Präsenzveranstaltung
Datum / Zeit: Mittwoch, den 18. Juni 2025 um 16:30 Uhr
                      (Einlass ab 16.00 Uhr)

Ort:   Speisesaal der Heinrich-von-Trebra-Oberschule, 
  Silberallee 20, 09496 Marienberg 

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Feststellung der Tagesordnung
2.  Geschäftsbericht des Vorstandes
3.  Bericht zum Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2024, Bekanntgabe des 
 zusammengefassten Prüfergebnisses der gesetzlichen Prüfung 2024 in 2025
4.  Bericht des Aufsichtsrates
5.  Diskussion
6.  Beschlussfassung zu
 a. Feststellung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr 2024 
 b. Ergebnisverwendung
 c. Entlastung des Aufsichtsrates
 d. Entlastung des Vorstandes
7.  Wahl eines Aufsichtsratsmitgliedes

Der Jahresabschluss 2024 liegt ab dem 02.06.2025 zur Information in unserer 
Geschäftsstelle, Lindenstraße 50, 09496 Marienberg zu den Geschäftszeiten oder 
nach Terminvereinbarung aus und kann dort eingesehen werden.

Marienberg, den 28.05.2025

gez. Janina Koch, Aufsichtsratsvorsitzende,
Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg
Lindenstr. 50, 09496 Marienberg, Telefon: 0 3735 /91 92 0
www.wg-marienberg.de

 a. Feststellung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr 2024 
 b. Ergebnisverwendung
 c. Entlastung des Aufsichtsrates
 d. Entlastung des Vorstandes
7.  Wahl eines Aufsichtsratsmitgliedes

Der Jahresabschluss 2024 liegt ab dem 02.06.2025 zur Information in unserer 
Geschäftsstelle, Lindenstraße 50, 09496 Marienberg zu den Geschäftszeiten oder 
nach Terminvereinbarung aus und kann dort eingesehen werden.

Marienberg, den 28.05.2025

gez. Janina Koch, Aufsichtsratsvorsitzende,
Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg
Lindenstr. 50, 09496 Marienberg, Telefon: 0 3735 /91 92 0

AB SOFORT VERFÜGBAR! 
Der „Fürstenzug“ in Dresden zeigt 35 Wettiner Herrscher mit ihrem Gefolge – 
doch Frauen sucht man auf dem Monument vergebens.

Im Machtspiel der Dynastien wurden Fürstentöchter früh verheiratet, oft gegen ihren Wil-
len. Schwangerschaft prägte ihre Jugend, Demütigungen und Ängste begleiteten sie. Doch 
auch Glanz und Einfluss waren Teil ihres Lebens. Viele Fürstinnen berieten ihre Männer 
oder unmündige Söhne und prägten die Geschichte Sachsens somit entscheidend mit. In 
diesem Werk stehen Ihre Geschichten niedergeschrieben. 
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